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Briefmarkensammler

USA 1848: „America‘s First!“

�
� Foto: Ralf Vater

Die Devise des 45. US- Präsidenten Donald 
Trump „America First“, die den Wahlkampf, 
die Inaugurationsrede und die bisherige 
Administration prägte, ist keine „Neuerfin-
dung“ Trumps, denn sie fand schon als Slo-
gan in den 1930er Jahren Verwendung. Doch 
soll es hier nicht um die Botschaft „Amerika 
zuerst“, sondern um die 1. Briefmarke der 
USA gehen. Nachdem bereits zwischen 1842 
und 1846 verschiedene sog. Postmeister-
marken sowie Marken privater Postdienst-
leister zum Einsatz gelangten, wurden am 
1.7.1847 die beiden ersten Briefmarken der 
Unions-Post verausgabt. Mit der 10 Cents 
schwarz, die den 1. Präsidenten der USA 
George Washington zeigt, hatten wir uns 
schon in einem zurückliegenden Beitrag be-
fasst, so dass wir uns heute der Katalog- Nr. 
1 und damit „America‘s First“, der 5 C oran-
gebraun auf grünbläulich, widmen wollen, 
die auf nachstehendem Inlandsbrief aus 
dem Jahre 1848 verwendet wurde:
Auf dieser Marke ist jedoch kein US-Präsident 
zu sehen, sondern ein Mann, der auch ohne 
je das Amt des Präsidenten ausgeübt zu ha-
ben, berühmt ist und noch heute großes An-
sehen vornehmlich in den USA besitzt, zumal 
sein Konterfei auch die Vorderseite des 100 
$- Scheins und damit den wertvollsten sich 
im Umlauf befindlichen Geldschein der USA 
schmückt: Benjamin Franklin (17.1.1706- 
17.4.1790), ein „Allroundman“, dessen Be-
rufe vom Drucker, Verleger, Schriftsteller und 
Staatsmann bis zum Naturwissenschaftler 
und Erfinder reichten. Er zählt zu den sog. 
Gründervätern, da er an der Unabhängig-
keitserklärung von 1776 mitwirkte. Er vertrat 
den jungen Staat erfolgreich in Frankreich 
und beteiligte sich an der Ausarbeitung der 
US- Verfassung. So „nebenbei“ erfand er üb-
rigens 1750 den Blitzableiter.- Der Faltbrief 
ist mit komplettem Inhalt und sehr gut er-
halten. Der in Boston wohnhafte Absender 
schreibt seinem jüngeren Bruder Henry, der 
sich mit dem Gedanken trägt, eine Farm in 
Vermont zu kaufen, um dort Farmer zu wer-
den. Er empfiehlt ihm, zunächst im Westen 
Erfahrung zu sammeln, um dann die richtige 
Entscheidung zu treffen. Er könne ihm auch 
100 $ borgen. Die farbfrische Franklin- Marke 
ist allseits breitrandig geschnitten und mit 
einem roten Roststempel entwertet. Links 
daneben ist der rote Einkreisstempel Bostons 
vom 2.8. (1848) sauber abgeschlagen. Den 
auf dem Faltbrief angegebenen Zielort „Fa-

yetteville“ sucht man heute auf einer Karte 
des Bundesstaats Vermont vergeblich, denn 
der heute rund 1700 Einwohner zählende Ort 
heißt seit 1882 Newfane. Wann der Brief dort 
ankam, wissen wir mangels Ankunftsstem-
pels nicht, ebensowenig, ob Henry den Rat 
seines älteren Bruders befolgte.

Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr 
statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
Vereinslokal St. Vincentius-Haus, Heinrich-
Magnani-Str. 2-4.

Kontaktadressen: www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Weihnachtsfeier am 1. Dezember

Einladung zur Weihnachtsfeier am 1. De-
zember, 15 Uhr im Rohrersaal des Schlosses 
Ettlingen.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus 

Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen 
am 29.11.2018
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 29.11.2018, 18.00 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
-------------------
1. Bürgerfragestunde
2. Seniorenhaus Bruchhausen
	 hier: Sachstand
3. �Neubau Eisenbahnüberführung „Beier-

bach“ – Unterführung „Heckenweg“
	 hier: Sachstand
4. �Aufstellung von zusätzlichen Hundetoi-

letten und Mülleimern auf Bruchhausener 
Gemarkung

	� Antrag von Bündnis 90/Die Grünen vom 
08.11.2018

5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Froschkreisel strahlt in neuem Gewand
Schön ist er geworden – unser Froschkreisel, 
der eine deutliche gärtnerische Aufwertung 
als nördliches Entreé von Bruchhausen er-
fahren hat. Natürlich müssen wir bis zum 
Frühjahr warten, bis die eingesetzten Pflan-
zen dann auch blühen.

� Foto: Noller

Mit der Gestaltung und Umsetzung befasst 
war Frau Ingrid Lotterer vom Stadtbauamt, 
der unser Dank gilt.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller

Einseitige Sperrung der Landstraße 
südlich von Bruchhausen im Bereich der 
Autobahnbrücke
Wie bereits im letzten Amtsblatt berich-
tet, wurde im o.g. Bereich eine einseitige 
Sperrung wegen Brückensanierungsarbei-
ten durch das Landratsamt angeordnet. Auf 
Rückfrage wurde uns jetzt mitgeteilt, dass 
die Sperrung bis voraussichtlich 15.12. an-
dauern wird.

Blutspendetermin in Bruchhausen
Mit dem Slogan „Erst wenn´s fehlt, fällt´s 
auf“ macht der DRK-Blutspendedienst auf 
die nächste Blutspende in Bruchhausen 
aufmerksam. Diese findet am Donnerstag, 
29.11., von 15.30 bis 19.30 Uhr in der 
Franz-Kühn-Halle, Teichweg 2, in Bruchhau-
sen statt.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann je-
der Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag. 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.

TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper 
und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Bruchhausen wird mitgeteilt, 
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) 
für Ackerschlepper und Anhänger am Frei-
tag, 23. November, von 10.30 bis 12 Uhr 
bei der Bürgerhalle in Ettlingenweier zur 
Durchführung kommt.
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TV 05 Bruchhausen e.V.

Gratis Schnupperkurs Ski- und Aus-
gleichsgymnastik
Unter der fachlichen Anleitung unseres ge-
prüften Physiotherapeuten Vinzenz Loffl 
bietet der TV05 einen neuen Kurs für Ski- 
und Ausgleichsgymnastik auf Kursbasis an.

In 2 Gratis-Schnupperstunden wollen wir 
Appetit machen auf mehr !
Mit einfachen, effektiven Übungen werden 
die Teilnehmer/innen auf die Skisaison 
vorbereitet. Ski/Ausgleichsgymnastik ver-
ringert die Verletzungsgefahr und senkt die 
Anfälligkeit z.B. für Muskelkater.

Der Kurs findet in der kleinen Turnhalle der 
Geschwister-Scholl-Schule statt.

Schnuppertermine
Mittwoch 28. November	 18.30 Uhr
Mittwoch 5. Dezember		 18.30 Uhr

Anmeldung und Infos gerne bei Claudia Stoll 
tel. 07243/90851.
Gerne auch per mail an 
stoll.wolfgang@outlook.de

FV Alemannia Bruchhausen

Spielbericht TSV Pfaffenrot - FVA
IN-Software präsentiert:
TSV Pfaffenrot I - FVA I � 1:3 (0:3)
Endlich mal wieder gewonnen! Viel mehr an 
positiven Erlebnissen konnte man am letz-
ten Sonntag aus Pfaffenrot nicht mitneh-
men, denn die Art und Weise wie das Spiel 
verlief, war vor allem für die Bruchhause-
ner Fans bei eiskalten Temperaturen nicht 
gerade erwärmend. War die erste Halbzeit 
des FVA noch soweit einigermaßen zufrie-
denstellend, sorgte man allerdings ab Mitte 
der zweiten Halbzeit doch mehr und mehr 
für Sorgenfalten, denn um ein Haar wäre die 
Partie trotz komfortablen Pausenvorsprungs 
noch gekippt.
Doch der Reihe nach. Bereits nach 6 Minu-
ten hatte man eine tolle Konterchance, doch 
der letzte Pass kam nicht durch. Bereits 4 
Minuten später sorgte Max Dobrovolny aus 
10 Metern für die 1:0 Führung, doch Sicher-
heit brachte dies nicht. Das ansonsten an-
sehnliche Passspiel des FVA klappte auf dem 
schmalen Platz zu selten und ungewohnt 
viele Abspielfehler machten den Gegner 
stark, der in der 20. Minute hätte ausglei-
chen können, doch Stefan Walter war im be-
drohten Eck zur Stelle. Der FVA fand weiter 
nicht zu seiner Form. Nach 34 Minuten dann 
mal wieder eine gute Aktion, Nico Reichert 
ging nach Konter und einem guten Ball auf 
und davon und schob zum 0:2 ein. In Minute 
40 hatte der FVA Glück, als ein abgefälschter 
Freistoß an der Latte des FVA Kastens lan-
dete. Kurz vor der Pause wieder ein schöner 
Konter des FVA, ausgehend von M. Fischer 
über N. Reichert kam der Ball zu Nico Heinz, 
der das 0:3 erzielte.

Bildstock in neuem Glanz
Behindertengerechte Rampe Querspange 
Luitfried-/Frühlingstraße fertiggestellt
Beide Maßnahmen werden derzeit fertigge-
stellt. Gemeinsam mit Bürgermeister Dr. Mo-
ritz Heidecker und den Ausführenden wollen 
wir die Aufwertung des für uns Bruchhause-
ner wichtigen Bereiches bei einem kleinen 
Umtrunk am
Dienstag, 27.11.2018, 15.30 Uhr vor Ort
würdigen.
Interessierte Bürger sind eingeladen.

Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk

Aktuell
Ja, es gibt uns noch. Nach dem Flohmarkt im 
Juli haben wir im Oktober eine Aktion zum 
Kennenlernen mobiler Kommunikationsmit-
tel, gemeinhin Smartphone genannt, durch-
geführt. Es führt ja kein Weg daran vorbei. 
Und sie können ja auch und gerade für ältere 
Menschen ein wichtiges Instrumentarium 
für die Verbindung mit der Umwelt, viel-
leicht sogar lebensrettend, sein.
Zwei mehrstündige Smartphone-Kurse ha-
ben wir angeboten, die von jeweils etwa 
10 Personen besucht wurden. Darunter 
befanden sich auch einige Mitglieder un-
seres Netzwerks. Die Idee ist, dass sie als 
Multiplikatoren wirken sollen. Im Klartext 
heißt das, dass Sie auch gerne mit Ihrem 
Smartphone in unsere Montagssprechstunde 
von 11-12 Uhr ins Rathaus kommen können, 
wenn Sie sich vorher telefonisch (3619017) 
versichert haben, dass der „Diensthabende“ 
genügend von der Materie versteht.
Im Oktober hatten wir, auch auf Anregung 
von Oberbürgermeister Arnold, Herrn Müller, 
den Fachberater für das bürgerschaftliche 
Engagement des Städtetages Baden-Würt-
temberg, bei uns zu Gast. Wir diskutierten 
verschiedene Möglichkeiten, uns bekannter 
und auch für die jüngere Generation attrak-
tiver zu machen. Und es wird neue Angebote 
geben: Ein spannender Prozess - wir werden 
Sie auf dem Laufenden halten ...

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Veranstaltung
„Froschbacher Rumkugeln“

Zum 8. Mal fand Ende Oktober der weltweit 
einzige Boule Triathlon in Bruchhausen statt. 
Vom Winde verweht und bei bester Laune 
kämpften sich neun Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer durch drei Runden, die von Volker 
Staudenmaier kreiert und unter seiner Leitung 
durchgeführt wurden. Am Ende gab es 3 zweite 
Plätze: Hildegard Dimpfel, Elma Bamberger so-
wie Sylvia Staudenmaier. Den 1. Platz erreich-
te Ralf Mackert. Das Ergebnis wurde anschlie-
ßend im „Da Pino“ ausgiebig gefeiert.

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr

Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum

Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen

Geschichtskreis
einmal im Monat, donnerstags von 15:30 
Uhr bis 17:30 Uhr

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Proben für Krippenspiele am  
Heiligen Abend
Herzliche Einladung zur Mitwirkung bei den 
Krippenspielen für die Christvespern an Hei-
ligabend:

Kinder von 3 – 8 Jahren:	
Proben: montags 16-17 Uhr

Kinder ab der 3. Klasse:	
Proben: freitags 16-17 Uhr

Jeweils im im evang. Gemeindezentrum 
Bruchhausen
Info und Anmeldung im Pfarrbüro bei  
Pfrin. Bornkamm-Maaßen (Tel. 9688)

SPD-Ortsverband

Mitgliederversammlung 
Die SPD lädt alle Mitglieder am Freitag, 
23. November, um 19 Uhr zur Mitglie-
derversammlung in das Karl-Still Haus 
der AWO, Im Ferning 8, in Ettlingen ein. 
Auf dem Programm stehen die Grußworte aus 
Vorstand und Fraktion sowie die Nominierun-
gen sowohl für die Kreistagsliste als auch für 
die Liste für die Kommunalwahlen 2019.
Immer für Sie geschaltet ist auch unser Bür-
gertelefon mit der Nummer: 07243-31797.
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Messe gelesen, alles klar!!! Dachte eigent-
lich jeder, zumal der FVA gleich nach der 
Pause noch durch einen Kopfball von Rei-
chert und einem Treffer von N. Heinz (leider 
wohl knapp im Abseits und deshalb nicht 
gegeben) einem sicheren Sieg entgegenzu-
streben schien. Doch es kam anders. Pfaf-
fenrot drehte, stark gemacht vom FVA, auf, 
während bei FVA kaum noch etwas klappte. 
So kamen die Gastgeber dann auch in der 
66. Minute zum 1:3, als man mit einem 
einfachen Ball in die Schnittstelle die FVA 
Abwehr schlecht aussehen ließ und ein 
Stürmer frei vollstrecken konnte. Der FVA 
versuchte zwar weiter nach vorne zu spie-
len, aber nun klappte gar nichts mehr, ein-
fachste Abspiel- und Stockfehler brachten 
die Gastgeber wieder schnell in Ballbesitz. 
Erst recht als es in der 81. Minute einen 
berechtigten Elfmeter gab, nachdem man 
die FVA Abwehr wieder viel zu leicht hattte 
ausspielen können und ein freier Stürmer 
nur durch ein Foul gestoppt wurde. Doch 
auch diese Gelegenheit nutzten die tapfer 
kämpfenden Pfaffenroter nicht, sondern 
schossen den Ball am Tor vorbei. Da in der 
Restspielzeit vor den Toren nicht mehr viel 
passierte, blieb es beim letztlich glücklichen 
1:3 Erfolg des FVA. Dieser wird sich aber, das 
wissen alle Verantwortlichen und Spieler, in 
den beiden restlichen Saisonspielen gegen 
die starken Teams von PSK und Jöhlingen 
erheblich steigern müsssen, wenn man den 
aktuell erreichten Tabellenplatz 2 mit in die 
Winterpause nehmen möchte.
Noch immer muss man der Mannschaft eine 
bisher tolle Saison bescheinigen und sollte 
ihr auch einmal ein schwächeres Spiel wie 
das am Sonntag in Pfaffenrot verzeihen, 
noch dazu wenn es gewonnen wurde. Denn 
auch dies gehört zum Entwicklungsprozess 
eines jungen Teams.

Der FVA II unterlag beim Tabellenführer TSV 
Oberweier I mit 6:2. Die Treffer erzielten Ja-
nik Klein und David Förster Ribet.

Am kommenden Sonntag erwartet der FVA I 
zum Spitzenspiel Zweiter gegen Dritter den 
PS Karlsruhe I. Der FVA II spielt um 12.30 
Uhr gegen den ATSV Kleinsteinbach I

Benefizspiel beim FVA Bruchhausen
Samstag, 24. November, 18 Uhr
KSC Allstars – Zenit Sankt Petersburg Tra-
ditionself
Am Samstag, 24. November, 18.00 Uhr, be-
streiten die KSC Allstars auf dem Gelände 
des FVA Bruchhausen ein Benefizspiel für 
die Opfer des Malscher Wohnhausbrandes, 
der vor nicht langer Zeit mehrere Familien 
in Malsch betraf und das Haus unbewohnbar 
machte.
Gegner wird die Traditionsmannschaft von 
Zenit St. Petersburg sein, in welcher auch 
KSC Legende Sergej Kiriakov mitwirkt.
Auf Seiten des KSC werden u.a. Burkhard 
Reich, Oliver Kreuzer, Rainer Krieg, „Euro 
Eddy“ Edgar Schmitt, Michael Wittwer, 
Christian Kritzer, Rainer Schütterle u.a. auf-
laufen.

Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Op-
fer wird gebeten.
Kommen auch Sie, geben Sie dieser tollen 
Aktion einen würdigen Rahmen und helfen 
Sie, die betroffenen Familien zu unterstüt-
zen. Vielen Dank bereits im Voraus.

Ergebnisse
A-Junioren: FVA – SV Nordwest Karlsruhe	
� 19:0
B1-Junioren: FC Olympia Kirrlach – JSG 
Malsch/Bruchh./Ettlingenw.	�  5:2
B2-Junioren: JSG Langensteinb./Busenb. – 
JSG Malsch/Bruchh./Ettlingenw. � 2:1
C1-Junioren: JSG Ettlingenw./Bruchh./
Malsch – SG Rüppurr	�  6:2

Vorschau:
Donnerstag, 22.11.
B1-Junioren 18:30 Uhr: SVK Beiertheim 2 
– JSG Malsch/Bruchh./Ettlingenw. (Kreis-
pokal)
Freitag, 23.11.
B2-Junioren 18:30 Uhr: JSG Malsch/
Bruchh./Ettlingenw. – JSG Siemens/FC West 
Karlsruhe 2 (in Bruchhausen)
Samstag, 24.11.
B-Juniorinnen 11:00 Uhr: FC Neibsheim - 
FVA
B1-Junioren 12:15 Uhr: JSG Malsch/
Bruchh./Ettlingenw. – CFR Pforzheim 2
A-Junioren 15:00 Uhr: FVA – JSG VfB Gröt-
zingen/DJK Durlach
Montag, 26.11.
A-Junioren 19:00 Uhr: FC Südstern Karls-
ruhe – FVA

9. Spieltag
SV Waldprechtsweier - FVA Bruchhausen 0:2 
(0:0)
Vorrunde auf Tabellenplatz zwei beendet
Beim letzten Spiel der Vorrunde mussten die 
Mädels auf dem ungewohnten Hartplatz in 
Waldprechtsweier antreten. Zunächst merk-
te man, dass man sich erst auf das unge-
wohnte Geläuf einstellen musste. Den FVA 
Mädels gelang das dann aber ganz gut. Lei-
der wollte in dieser Phase kein Treffer gelin-
gen. Bis zum Seitenwechsel tat sich dann 
nicht mehr viel und so ging man mit einen 
0:0 in die Halbzeitpause.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit übernah-
men die Mädels des FVA sofort wieder das 
Kommando und setzten die Mädels aus 
Waldprechtsweier mächtig unter Druck. 
Lohn dieser tollen, vor allem kämpferischen 
Leistung war dann auch der völlig verdien-
te Führungstreffer. Nachdem die FVA Mädels 
dann noch das 2:0 nachlegen konnten, war 
das Spiel gelaufen. Aufgrund einer super 
Einstellung und einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung ein hochverdienter Sieg, 
mit dem sich die FVA Mädels den zweiten 
Tabellenplatz sichern nach Beendigung der 
Vorrunde. Eine tolle Leistung Mädels. Euer 
Trainer ist stolz auf Euch.
Die Mädels des FVA und ihr Trainer bedanken 
sich bei allen Fans für die Unterstützung in 
der Vorrunde und freuen sich bereits jetzt 
auf den Start der Rückrunde im März 2019.

Für den FVA spielten: Laura Reichel, Branda 
Martin, Lea Dobrovolny, Carolin Callahan, 
Cosima Weber, Katja Kustos, Denise Namys-
lo, Janina Frenzel, Sophie Kräker, Stefanie 
Ochs und Jeanette Schmidt.

SC 88 Bruchhausen

Ba-Wü Waldlaufmeisterin

Bei den Ba-Wü Waldlaufmeisterschaften am 
17.11. in Neuhengstett erreichte Elisabeth 
Henn vom SC 88 Bruchhausen bei winter-
lichen Temperaturen und anspruchsvoller 
Laufstrecke über 3660 m (die 2-mal bewäl-
tigt werden musste) den 1. Platz und wurde 
somit Ba-Wü Waldlaufmeisterin.

Harmonika-Club  
Bruchhausen e.V.

Konzert „Akkordeon im Schloss“
Der Harmonika-Club-Bruchhausen e.V. lädt 
Sie herzlich zum Konzert „Akkordeon im 
Schloss“ ein.
Dieses findet am Sonntag, 25. November 
im Asamsaal des Schlosses statt.
Beginn ist um 18 Uhr. 
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf 
bei der Stadtinformation Ettlingen oder 
in Bruchhausen bei Familie Kraft (Telefon 
07243 7402975).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen einen unterhaltsamen Abend. 
Im Anschluss an den musikalischen Teil öff-
net wie gewohnt die HCB Schloss-Küche. 

Umrahmung Gottesdienst
Ebenfalls am Sonntag, 25. November, wird 
das I. Orchester den Gottesdienst mit Ver-
storbenengedenken der evangelischen Lu-
thergemeinde musikalisch umrahmen. Der 
Gottesdienst findet um 10:30 Uhr in der 
Liebfrauenkirche in Ettlingen-West statt.

Musikverein Bruchhausen

Gedenkgottesdienst in St. Josef
Am Volkstrauertag fand der Gedenkgottes-
dienst des Musikvereins Bruchhausen für 
seine verstorbenen Mitglieder in der St.-
Josef-Kirche statt. Musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst durch unser Blasor-
chester unter der Leitung von Dirigent Mi-
chael Weber. Der Musikverein gedachte in 
diesem Gottesdienst besonders seinen seit 
„Allerheiligen 2017“ verstorbenen Mitglie-
dern und Freunden Maria Vetter, Emil Koch, 
Karl Klein, Franz Tussinger, Gerhard Kühn 
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TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper 
und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Ettlingenweier wird mitgeteilt, 
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) 
für Ackerschlepper und Anhänger am Frei-
tag, 23. November, von 10.30 bis 12 Uhr 
bei der Bürgerhalle in Ettlingenweier zur 
Durchführung kommt.

Luthergemeinde

Proben für Krippenspiele am  
Heiligen Abend
Herzliche Einladung zur Mitwirkung bei den 
Krippenspielen für die Christvespern an Hei-
ligabend:
Kinder von 3 – 8 Jahren:	
Proben: montags 16-17 Uhr
Kinder ab der 3. Klasse:	
Proben: freitags 16-17 Uhr
Jeweils im evang. Gemeindezentrum Bruch-
hausen
Info und Anmeldung im Pfarrbüro bei  
Pfrin. Bornkamm-Maaßen (Tel. 9688)

Kindergarten St. Elisabeth

St. Martinsfeier

�
� Foto: petra Schmidt

Zu Ehren des Hl. Martin zogen die Kinder des 
Kindergartens St. Elisabeth mit ihren bun-
ten Laternen und voller Vorfreude durch die 
Straßen von Ettlingenweier. Von verschie-
denen Treffpunkten haben sich die Familien 
und Erzieher/Innen auf den Weg zu einem 
Sternenlauf durch die mit Licht geschmück-
ten Straßen gemacht. Auf dem Weg zum ge-
meinsamen Treffpunkt wurden verschiedene 
Martinslieder gesungen. Zum Abschluss tra-
fen sich alle an der Bürgerhalle beim schon 
von weitem leuchtenden Martinsfeuer, um 
die angenehme Atmosphäre des Feuers zu 
genießen und noch einmal gemeinsam zu 
singen. Hier wurde an alle Kinder von den 
Kindergartenkindern selbstgebackene Mar-
tinsgänse verteilt und alle konnten den 
schönen Abend ausklingen lassen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Anwoh-
ner für die schön beleuchteten Fenster und 
Straßen auf unseren Wegen (die „Dorfliebe“ 
hatte diese schöne Idee). Für unsere Sicher-
heit sorgten traditionell das DRK und die 
Freiwillige Feuerwehr Ettlingenweier und für 
das große Martinsfeuer war Familie Gorzaw-
ski zuständig. Nach dem offiziellen Laterne-
numzug konnte man sich mit Kinderpunsch, 
Würstchen und Glühwein stärken – das 
übernahm die Badmintonabteilung des SSV. 
Vielen Dank an alle Helfer und Unterstützer.

und Josef Schedler, aber auch den vermiss-
ten und gefallenen Mitgliedern beider Welt-
kriege. Die Fürbitten trugen Regina Lang, 
Melanie Bretzinger und Thilo Neher vor. Don 
Marko bedankte sich beim Musikverein für 
die schöne und besinnliche Umrahmung 
des Gottesdienstes. Wir werden unseren 
Verstorbenen ein ehrendes Angedenken 
bewahren. 

Jugendkapelle bei St. Martin

�
� Foto: Mario Möller

Wie jedes Jahr so hat auch in diesem die 
Jugendkapelle des Musikvereins Bruch-
hausen den Martinsumzug traditionell bei 
einem Lagerfeuer am Rathaus musikalisch 
umrahmt. Bei reger Beteiligung und unter 
Beaufsichtigung der Feuerwehr spielte die 
Jugendkapelle des MVB die altbekannten 
Klassiker zum Laternenumzug, wo auch die 
Jüngsten sehr begeistert waren und unsere 
Musiker beobachteten. Weiterhin sorgte die 
Feuerwehr für das leibliche Wohl für Klein 
und Groß. Wir freuen uns auch wieder auf 
nächstes Jahr.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags um 18:15 Uhr, Bla-
sorchester donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos rund um den Verein finden Sie auf 
www.mv-bruchhausen.de

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Ausstellung „Künstler aus Ettlingenwei-
er“ Andrea Fabry - „Zeit schenken für 
die Gemeinschaft“
Die vielen ehrenamtlich tätigen Menschen 
aus Ettlingenweier faszinieren Andrea Fab-
ry. Sie findet es bewundernswert, dass Ein-
wohner einen Teil ihrer Zeit herschenken, 
um anderen zu helfen, kleine Arbeiten zu 
übernehmen, in Vereinen tätig zu sein und 
vieles andere mehr. Sie ist der festen Über-
zeugung, dass dadurch das Zusammenleben 
im Dorf sehr viel Wärme und Gemeinschaft 
erfährt. Das hat sie zu einer Portraitreihe 
vieler Ehrenamtlicher inspiriert, die zusam-
men mit kurzen Texten bei der diesjährigen 
Ausstellung gezeigt werden. Eröffnung ist 
am Samstag, 1. Dezember	um 18 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Dionysius, wo die 
Bilder auch noch am Sonntag, 2. Dezem-
ber, angeschaut werden können. Dann zieht 
die Ausstellung ins Rathaus und ist immer 
samstags und sonntags von 11 Uhr bis 17 
Uhr zu sehen. Letzter Tag ist Sonntag, 6. 

Januar 2019. Also herzliche Einladung an 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, egal ob 
ehrenamtlich tätig oder (noch) nicht.

Andrea Fabry

Künstler aus 
ettlingenweier

�
Ausstellung Portraits� Foto: Andrea Fabry

Adventshöfe 2018
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Es ist uns immer wieder eine große Freude, 
Sie -nun schon zum neunten Mal- zu den 
Weirer Adventshöfen einzuladen. In der Er-
wartung von Weihnachten werden an jedem 
Abend im Dezember in verschiedenen Höfen 
und Räumen im Dorf kleine und größere Ver-
anstaltungen stattfinden: Nachdenkliches, 
Unterhaltsames oder Heiteres in Form von 
Gedichten, Geschichten, Musikstücken und 
natürlich ganz vielen Adventsliedern - auch 
zum Mitsingen. Wir danken ganz herzlich al-
len teilnehmenden Mitbürgern und Gruppen 
für ihre kreativen Ideen und ihren Einsatz 
für das dörfliche Miteinander. Dieses Jahr 
haben wir ein Adventsheftchen drucken las-
sen. Es verrät Ihnen jeden Tag, wo Sie sich 
am Abend mit anderen für ein achtsames 
Innehalten treffen können. Sie finden die 
kleine Broschüre im Rathaus, in der Kirche 
und bei der Getränkehandlung Görig, Wir 
wünschen Ihnen einen schönen Advent und 
freuen uns auf ein Wiedersehen!
Beatrix März und Elisabeth Führinger mit der 
Jubiläumsgruppe

�
Vorderseite Adventshöfe�Foto: Franziska März
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CDU-Ortsverband

CDU Stammtisch
Der CDU Ortsverband Ettlingenweier 
veranstaltet am 29.11. ab 19 Uhr wie-
der einen politischen Stammtisch, die-
ses Mal im Alten Jahn Ettlingenweier. 
Alle Mitglieder und interessierte Bürger sind 
herzlich eingeladen.

SPD Ortsverein  
Ettlingenweier/Oberweier

Mitgliederversammlung
Die SPD lädt alle Mitglieder am Freitag, 23. 
November, um 19 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in das Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8, in Ettlingen ein. Auf dem Pro-
gramm stehen die Grußworte aus Vorstand 
und Fraktion sowie die Nominierungen so-
wohl für die Kreistagsliste als auch für die 
Liste für die Kommunalwahlen 2019.
Immer für Sie geschaltet ist auch unser Bür-
gertelefon mit der Nummer: 07243-31797.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
TVE – SG MTV/Bulach Karlsruhe 
� 19:23 (10:12)
Letztes Wochenende traten die Weier Da-
men in heimischer Halle gegen die Gäste 
aus MTV/Bulach Karlsruhe an. Die Gäste er-
wischten eindeutig den besseren Start und 
gingen mit 0:3 in Führung. Auch wenn sich 
die Heimmannschaft immer mehr in das Spiel 
kämpfte und bei einem 6:6 erstmals ausglei-
chen konnte, gelang es ihr nicht die Partie in 
die eigenen Hände zu nehmen. Vor allem in 
der Rückwärtsbewegung ließ man die Gäste 
immer wieder zu einfachen Toren kommen. 
So trennte man sich mit einem 10:12 in die 
Halbzeitpause. Mit neuer Motivation aus der 
Kabine konnten sich die Damen zu Beginn 
der zweiten Hälfte mit einem Zwischenstand 
von 15:14 die Führung erkämpfen. Allerdings 
gelang es den Damen des TVE nicht die Gäste 
im Angriffsspiel konsequenter zu stoppen. 
So gab man bei einem 16:17 die Führung 
wieder her. Die TVE-Damen kämpften sich bis 
7 Minuten vor Schluss nochmals auf ein Tor 
heran, mussten sich am Ende aber mit einem 
19:23 geschlagen geben. Insgesamt hatten 
die Weirer Damen diesen Sonntag nicht ihren 
besten Tag, dennoch wäre mehr drin gewe-
sen, hätte man nicht zusätzlich mit mehre-
ren überaus fragwürdigen Entscheidungen 
der (Un)parteiischen zurecht kommen müs-
sen, die am Ende auch die letzte Chance auf 
Punkte genommen haben. Die zwei spiel-
freien Wochenenden werden genutzt, um 
etwas Kraft zu tanken und dann mit neuen 
Energie in die letzten Spiele dieses Jahres zu 
gehen. Es spielten: Teresa Huditz, Christina 
Kassel, Sophie Ochs, Lisa Diederichs, Laura 
Cullmann, Paula Liebs, Laura Vogel, Tama-
ra Müller, Nina Müller-Garcia, Janis Spohn, 
Tanja Friesicke, Lea Maisch, Fabienne Deck, 
Manuela Rastetter, Sinja Seyfert.

TV Ettlingenweier Herren - MTV Karlsru-
he 2 � 31:28
Am vergangenen Sonntag Abend traten die 
Herren des TVE gegen den MTV Karlsruhe 2 
auf dem Spielfeld in Bruchhausen an. Die 
beiden Teams stehen mit 6 bzw. 4 Punkten 
in Schlagdistanz zueinander, weshalb es 
eine spannende Partie werden sollte. Nach 
dem Anpfiff und dem schnellen 0:1 der Geg-
ner konnte der TVE durch den Doppelpack 
von Martin Gladitsch in der 1. und 2. Minute 
erstmalig in Führung gehen. Daraufhin lie-
ferten sich die beiden Teams ein spannendes 
Kopf-an Kopf-Rennen mit Fehlern auf beiden 
Seiten. Die Ettlingenweierer Jungs schaff-
ten es dabei nie, in Rückstand zu gelangen, 
maximal der zeitweise Ausgleich war für die 
Herren aus Karlsruhe in der ersten Halbzeit 
drin. Auch der Freiwurf von 10 Metern, der 
4 Sekunden vor Ende der ersten Halbzeit ei-
nen Spannungspunkt setzte, konnte nichts 
an der Führung des TVE ändern, da er vom 
gut platzierten Block aufgehalten wurde. So 
ging es mit 15:14 in die Pause. Die zweite 
Hälfte verlief sehr ähnlich der ersten, der 
TVE geriet nie in Rückstand, konnte den Vor-
sprung allerdings auch nie auf mehr als 3 
Tore vergrößern und fiel zeitweise bis auf 
ein Unentschieden zurück. Am Ende gewann 
die Heimmannschaft verdient mit 31:28, 
nachdem die Schlussglocke den letzten Wurf 
von Marius Ochs in der Luft unterbrach, be-
vor dieser im Netz zappelte.

Fußballverein Ettlingenweier

Spiele
1. MANNSCHAFT
FV Fortuna Kirchfeld - FV Ettlingenweier 
� 1:1 (0:1)
Torschütze: DAVID PITZ 
Wie schon in der Vorschau angekündigt, war 
das Spiel - wie schon die letzten Spiele ge-
gen FV Kirchfeld - brisant, schnell und ner-
venaufreibend.
Nach 10 Minuten gegenseitigen Abtastens 
übernahm die 1. Mannschaft des FVE das 
Spiel, die spielerisch und läuferisch dem 
Gegner überlegen war. Schon zwischen der 
10. und 20. Minute hatte der FVE gute Tor-
chancen, die aber leider an der dicht gestaf-
felten Abwehr oder dem gut aufgelegten 
gegnerischen Torwart scheiterten. Nach 
einem Freistoß von Jascha Pollok und der 
Kopfballverlängerung durch Marcel Eifert 
stand David Pitz in der 24. Spielminute gold-
richtig und erzielte die 0:1 Führung. Erst 
jetzt verstärkte der FV Kirchfeld mit guten 
Kontern das Spiel. Die Einschussmöglichkei-
ten hatte aber weiterhin der FVE. So ging 
eine gute 1. Halbzeit mit der 0:1 Führung 
zu Ende.
Sofort nach Wiederanpfiff des gut leitenden 
Schiedsrichters machte die Heimmannschaft 
mächtig Druck. Jetzt rollte Angriff auf An-
griff auf das Tor vom FVE. Doch die Mann-
schaft des FVE stand gut und hatte auch das 
Glück auf ihrer Seite. Genau in dieser Drang-
phase des Gegners hatte der FVE die Chance 

durch zwei super vorgetragene Konter, das 
Spiel für sich zu entscheiden. Nach wieder 
einmal einer Unachtsamkeit in der Abwehr 
erzielte in der 82. Spielminute der FV Kirch-
feld den Ausgleichstreffer zum Endstand von 
1:1. Ein Spiel, in dem beiden Abwehrreihen 
alles abverlangt wurde. 
Die vielen mitgereisten Fans und Zuschau-
er sahen alles in allem einen glücklichen 
Punktgewinn des FVE. Bereits am kommen-
den Samstag kommt mit dem Aufsteiger 
VfB Bretten ein Gegner, der schlecht ein-
zuschätzen ist. Schon deshalb wird die 1. 
Mannschaft des FVE alles daran setzen, dass 
die 3 Punkte in Ettlingenweier bleiben.

VORSCHAU
Samstag, den 24.11. um 16:00 Uhr
FV Ettlingenweier - VfB Bretten

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II - SpVgg Söllingen 
� 0:2 (0:1)
VORSCHAU
Samstag, den 24.11.18 um 14:30 Uhr
VfB Grötzingen - FV Ettlingenweier II 

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III - SG Rüppurr Ale-
mannia DJK-FG II � 4:1 (1:0)
Torschützen: 2x KEVIN SCHILLI, BUBACARR 
JANNEH, MIRCO PARTALA
VORSCHAU
Sonntag, den 25.11. um 14:45 Uhr
VfR Ittersbach - FV Ettlingenweier III 

DAMENMANNSCHAFT
FV Ettlingenweier - SpG Waldbronn 
� 7:0 (5:0)
Torschützen: 2x SARAH WEBER, 2x SAPHI-
RA SEILNACHT, LAURA SCHUMACHER, ANNA 
GEHRMANN, LAVINA SEILNACHT 
Am Samstagabend traten die Damen auf hei-
mischem Rasen gegen den Liganeuling, die 
SpG Waldbronn, an. Schon nach 4 Minuten 
brachte Laura Schumacher nach Getümmel 
im gegnerischen Strafraum den FVE mit 1:0 
in Führung. Die Damen waren ganz klar die 
spielbestimmende Mannschaft. In der 24. 
Minute köpfte Sophie Henneberg den Ball 
nach einem Eckstoß von Lavina Seilnacht 
an die Latte. Sarah Weber konnte durch eine 
Direktabnahme zum Abschluss kommen und 
die Führung weiter ausbauen. Kurze Zeit 
später war es wieder Sarah Weber, welche ei-
nen durch Handspiel verursachten Strafstoß 
im Tor der SpG unterbringen konnte. Kurz 
vor Abpfiff der ersten Halbzeit belohnte sich 
Lavina Seilnacht mit dem 4:0. Kurz vor dem 
Pausenpfiff konnte Anna Gehrmann nach ei-
ner geschickten Drehung das 5:0 erzielen.
Genauso motiviert wie zuvor startete man 
in die zweite Spielhälfte. Ein paar Minuten 
nach dem Wiederanpfiff stürmten die Damen 
abermals auf das Tor der Gäste. Nach einer 
Hereingabe von Lavina Seilnacht kam Jule 
Wächter zum Abschluss, welchen die Torfrau 
jedoch parieren konnte. Für den darauffol-
genden Nachschuss war Saphira Seilnacht 
schon zur Stelle und hämmerte das Leder 
unter die Latte. In der 61. Minute machte 
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Nachdem in der vergangenen Woche das Un-
entschieden nur knapp verfehlt wurde, war 
die Mannschaft hoch motiviert, auch einmal 
die 9 am vorderen Zähler zu sehen. Wie in 
vergangenen Zeiten kann das Doppel Pei / 
Schade gegen das gegnerische Einserdop-
pel bestehen, Altmann / Schwan bleiben 
ebenfalls im fünften Satz erfolgreich und 
nachdem Raffalli / Schneider den insgeheim 
erhofften Erfolg mit Bravour herbeiführten, 
wurde die ausgeknobelte Doppelaufstellung 
mit 3 Punkten bestätigt.
Fast jeder unserer Einzelkämpfer wurde mit 
einem Erfolgspunkt belohnt, Raffalli gönnte 
sich deren sogar zwei, lediglich die Spitze 
von Spöck sowie die überraschend starke 
letzte Position blieben unbesiegt. 
Jerome Raffalli (2.5), Zhen Pei (1.5), Peter 
Altmann (1.5), Gaby Schwan (1.5), Wolfgang 
Schneider (1.5), und Harald Schade (0.5) 

Musikverein  
Ettlingenweier e.V.

Jahreskonzert 2018 - GIGANTEN

�
Konzertplakat� Foto: CK

Am 24.11.2018 um 19:00 Uhr ist es so weit. 
Die Musikvereine Ettlingenweier und Spiel-
berg geben ihr zweites Gemeinschaftskon-
zert in der Bürgerhalle. Die Zuhörer dürfen 
von diesem großen Projektorchester wahr-
haft „Gigantisches“ erwarten. So wird u.a. 
Julius Fuciks epischer Konzertmarsch „Gi-
gantik“ erklingen, ein Werk, an das sich we-
nige Orchester herantrauen. Sodann werden 
sie „Gullivers Reisen“ in einem mehrsätzigen 
Werk des Komponisten Bert Appermont er-
leben. Gigantisch das Soloinstrument, ein 
großer Amboss, in der „Feuerfest Polka“ von 
Josef Strauß, oder „Elsas Zug zum Münster“ 
aus Richard Wagners Meisterwerk Lohengrin. 
Vorsicht anschnallen im 2. Teil des Konzer-
tes! Ein irres Kopfkino in 4D erwartet die Be-
sucher des Konzertes, wenn ein riesengroßes 
Monster in Erics Withacres Werk „Godzilla 
eats Las Vegas“ durch das Orchester und die 
Zuschauerreihen stampft....... eine dramati-

Lavina Seilnacht den Sack zu und lochte 
zum 7:0 ein. Der Gegner wagte noch einige 
Vorstöße, verzweifelte aber immer wieder an 
der Hintermannschaft des FVE.
VORSCHAU
Samstag, den 24.11. um 17:00 Uhr
VfB Bretten - FV Ettlingenweier

JUGEND

D-JUGEND
FV Ettlingenweier - JSG Karlsruher Berg-
dörfer � 1:4 (0:1)
Torschütze: BJARNE
Ein gutes Spiel zeigte unsere D-Jugend ge-
gen den erwartet starken Gegner und Tabel-
lenführer JSG Karlsruher Bergdörfer. Man 
ging mit nur einem Tor Rückstand in die 
Halbzeit. Danach kassierte man in Halbzeit 
2 zwei unnötige Gegentore und damit war 
das Spiel entschieden. Dem FVE gelang mit 
einem sehenswerten Spielzug am Ende noch 
der Ehrentreffer zum 1:4.

C-JUGEND
JSG Ettlingenweier/Bruchhausen/Malsch 
- JSG Rüppurr � 6:2 (2:2)
Torschützen: 4x ERBLIN, LENNARD, FINN

B-JUGEND
FC Olympia Kirrlach - JSG Malsch/Bruch-
hausen/Ettlingenweier 5:2 (1:1)
Torschützen: ENKAR, MORITZ
JSG Langensteinbach/Busenbach - JSG 
Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier II	
� 2:1 (1:1)
Torschütze: DENI

VORSCHAU
- Kreispokal - 
Donnerstag, 22.11.18 um 18:30 Uhr 
SVK Beiertheim II - JSG Malsch/Bruchhau-
sen/Ettlingenweier
Samstag, 24.11.18 um 12:15 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier - 
1. CfR Pforzheim II
Freitag, 23.11.18 um 18:30 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier II	
- JSG SG Siemens/FC West II

Nachruf
Der Fußballverein Ettlingenweier trauert 
um sein langjähriges Mitglied

Paul Axtmann
*16.05.1956    †04.11.2018

Paul Axtmann trat 1994 in den FV Ettlin-
genweier ein.
Mit seiner langjährigen Erfahrung als 
Fußballspieler und mit seinem Fachwis-
sen unterstützte er die Fußballabteilung 
hervorragend in beratender Funktion als 
Spiel- und Spielerbeobachter. Nach der 
Gründung unserer Damenmannschaft war 
er einer der ersten Trainer des Damen-
teams.
Der Vorstand und die Mitglieder des Fuß-
ballvereins Ettlingenweier trauern mit 
den Angehörigen um Paul Axtmann. Wir 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Abwechselnde Erfolge
Herren II Bezirksklasse 
7:9 gegen TTC Forchheim
Wieder mal ein schlagbarer Gegner?
Es begann ja zunächst so gut. Hamhaber/
Buchmüller und Heberle/Truong konnten für 
den TTV einen 2:1 Vorsprung aus den Dop-
peln holen. Doch in den ersten sechs Ein-
zeln konnten nur Heberle und Müller für sich 
jeweils einen Sieg einheimsen. Die anderen 
gingen leer aus und somit stand es 4:5. Auch 
die nächsten sechs Partien konnten den Vor-
sprung, den die Forchheimer hatten, nicht 
mehr einholen. Zum Beginn des Schluss-
doppels stand es für die Gastgeber 8:7. Alle 
Hoffnungen wurden in das Spitzendoppel 
gesetzt um zumindest mit einem Punkt aus 
der Partie zu kommen, jedoch die Gastgeber 
gewannen mit 9:7.
Tim Heberle (2.5), Claus Müller (2.0), Anton 
Truong (1.5), Stefan Hamhaber (0.5) und 
Matthias Buchmüller (0.5)

Herren II Bezirksklasse 
4:9 gegen TG Eggenstein II
Die rote Laterne leuchtet weiterhin!
Gegen die deutlich höher als ihr Tabellen-
stand eingeschätzten Eggensteiner war der 
TTV wiederholt auf verlorenem Posten. Zwar 
mühten sich alle Spieler nach Kräften, doch 
am Ende fehlte einmal mehr das Quäntchen 
Glück, das man im Tabellenkeller einfach 
mal braucht. Heberle/Truong im Doppel 
und Heberle, Müller und Kettendorf in den 
Einzeln punkteten bei der 4:9-Niederlage. 
Kommende Woche kommt es zum Ortsduell 
gegen den TTV Ettlingen. Hier könnten die 
Trauben aber voraussichtlich noch ein wenig 
höher hängen.
Tim Heberle (1.5), Claus Müller (1.0), Frank 
Kettendorf (1.0) und Anton Truong (0.5).

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 1 
9:4 gegen SSC Karlsruhe
Der 4. Mannschaft gelang ein guter Start 
mit 2:1 in den Doppeln. Michael Bönke 
und Christian Fömmel konnten souverän 
ihr Doppel gewinnen. Für Iqbal Chawla und 
Christian Plathow gab es einen unerwarte-
ten Erfolg in 5 Sätzen gegen das Doppel 1 
vom SSC Karlsruhe. Michael Bönke gewann 
sein erstes Einzel klar in 3 Sätzen. Auch das 
mittlere Paarkreuz mit Christian Fömmel und 
Christian Plathow und das hintere Paarkreuz 
mit Joachim Naß und Andreas Wagner waren 
im ersten Durchgang siegreich. Daraufhin 
gingen zwei Einzel im vorderen Paarkreuz 
verloren. Fömmel und Plathow konnten 
dann durch ihre Einzel den Sieg für unsere 
4. Mannschaft erreichen.
Christian Fömmel (2.5), Christian Plathow 
(2.5), Michael Bönke (1.5), Joachim Naß 
(1.0), Andreas Wagner (1.0) und Iqbal 
Chawla (0.5).

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2	
9:3 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck V
Endlich der erwartete Sieg!
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sche Abfolge von Ereignissen.... Klänge, wie 
man sie noch nie in der Bürgerhalle in Ett-
lingenweier gehört hat. Am 26. Juni 1977 
gab der Gigant „Elvis Presley“ sein letztes 
Konzert – nur 4 Wochen später starb er an 
Herzversagen. Die Originalgetreue Abfolge 
der besten Songs dieses letzten Konzertes 
werden an diesem Abend in dem Medley „A 
Tribute to Elvis“ erklingen. Weiterhin gibt 
es ein Stelldichein des Komikerduos Stan 
Laurel und Oliver Hardy, der „bezauberten 
Jeannie“, „Bugs Bunny“ und weiteren Lein-
wandgiganten der leichten Unterhaltung, 
sowie unvergesslichen Gassenhauern deut-
scher und österreichischer Marschliteratur. 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen 
zu dürfen. Eintrittskarten, zum Preis von 8,- 
Euro, können Sie unter der Telefonnummer 
07243/597010 bestellen, über jeden Musi-
ker oder an der Abendkasse beziehen.

Generalprobe 23.11.
Jugendorchester: Für alle ab 18:00 Uhr im 
Vereinsheim.
Hauptorchester: Freitag, 20:00 Uhr im Ver-
einsheim

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder bei unserem Vorstand 
unter Tel. 07243 / 597010

Freiwillige Feuerwehr  
Abt. Ettlingenweier

Altpapiersammlung
Am Samstag, 1. Dezember, führt die Freiwil-
lige Feuerwehr, Abteilung Ettlingenweier die 
letzte Altpapiersammlung des Jahres durch. 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger das 
gesammelte Altpapier an diesem Tag mög-
lichst gebündelt am Straßenrand abzustel-
len. Ab 9 Uhr werden die Kameradinnen und 
Kameraden sowie die Jungen und Mädchen 
der Jugendabteilung die Straßen abfahren 
und die vor den Häusern abgelegten „Bün-
del“ aufladen und abtransportieren. Helfen 
Sie wieder mit und sammeln Sie auch weiter-
hin fleißig das „alte Papier“. Die Kameradin-
nen und Kameraden der Wehr bedanken sich 
herzlich für Ihre Hilfe und Unterstützung.
An dieser Stelle möchten wir auch nochmal 
darauf hinweisen, dass das gebündelte Pa-
pier auch jederzeit von allen Bürgerinnen 
und Bürgern am Feuerwehrhaus auf die be-
reitgestellte Palette abgelegt werden kann.

Deutsches Rotes Kreuz

Seniorenfeier
Wie auch in den vergangenen Jahren veran-
staltet das DRK Ettlingenweier eine Senio-
renfeier für die über 70-Jährigen mit ihren 
Lebenspartnern. Sie findet am Samstag, 15. 
Dezember, um 14.30 Uhr im Gemeindezent-
rum Ettlingenweier statt.
Mit einem bunten Programm wollen wir den 
Nachmittag gestalten. Hierzu unterstützen 
uns, wie auch in den vergangenen Jahren, 

u.a. der Kindergarten und die Grundschule 
Ettlingenweier. In diesem Jahr haben wir 
mit dem Forum Musicum, Bruchhausen, eine 
Ballett-Premierenvorstellung dazu gewin-
nen können. Musikalisch wird Michael Strack 
den Mittag gestalten. Im Voraus vielen Dank 
an alle, die uns unterstützen.
Wir freuen uns, wenn Sie diesen Nachmittag 
mit uns verbringen und wollen uns so auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.

Erst wenns fehlt, fällts auf...zur Blut-
spende gibt es keine Alternative!
Mittels fehlernder Buchstaben macht der 
DRK Blutspendedienst auf die Folgen feh-
lender Blutgruppen ABO aufmerksam. Die 
Versorgung von Patienten in Not mit Blut-
konserven ist keine Selbstverständlichkeit. 
Blutkonserven sind knapp und gerade mal 
3,5 Prozent der Bevölkerung in Deutschland 
spendet Blut.
Um die Versorgung gewährleisten zu können, 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende am Donnerstag, 29. Novem-
ber, von 15.30 bis 19.30 Uhr in der Franz-
Kühn-Halle im Alemannenweg in Bruch-
hausen. Der Blutspendedienst veranstaltet 
zudem eine Fotoaktion mit Gewinnspiel, bei 
der fünf Sofortbildkameras verlost werden. 
Die Aktion dauert noch bis 15. Dezember.
Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. 
bis zum 73. Lebensjahr, Erstspender dürfen 
nicht älter als 64 sein. Vor der Entnahme 
erfolgt eine ärztliche Untersuchung, die 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschl. Im-
biss sollten Spender etwa eine Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die Leben retten 
kann. Bitte den Personalausweis mitbrin-
gen. Informationen unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800 1194911 oder im Internet 
unter www.blutspende.de.

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

Ordensball

�
Jürgen II. und Heidi I.� Foto: GroKaGe 
Ettlingenweier 1951 e.V.

Am 17.11. fand der Ordensball in der Bür-
gerhalle Ettlingenweier statt. Nachdem alle 
Aktiven auf die Bühne einmarschierten, 
begrüßte Präsident Bernhard Vogel die Gäs-
te und stellte den neuen Jahresorden vor, 
den die aktiven Mitglieder bereits am Tag 
zuvor erhalten haben. Dieser steht unter 
dem Motto „In Weier gehn die Läde zu“ und 
spielt darauf an, dass im Dorf die Geschäfte 
schließen. Danach richtete das Prinzenpaar 
der Kampagne 2017/2018 Lena I. und Aleix 
I. ihr Wort an das Publikum und verabschie-
dete sich. Sie bleiben dem Verein als Prin-
zengardemädchen und Männerballetttänzer 
weiterhin treu.
Nun ging es auf die Suche nach dem neuen 
Prinzenpaar - und sie wurden auch gleich ge-
funden. Heidi I. und Jürgen II. repräsentieren 
die Gringelbacher Narren in der neuen Kam-
pagne. Nachdem beide sich beim Publikum 
vorstellten, marschierten die Aktiven aus und 
das Programm, durch das Sitzungspräsidentin 
Dagmar Landgraf-Heinz und Präsident Bern-
hard Vogel führten, konnte beginnen. Stim-
mungsvoll ging es los mit der Guggenmusik 
der Albgoischda Hagenbach. Die Gruppe trat 
das erste Mal in Ettlingenweier auf, nachdem 
die Prinzengarde und das Männerballett be-
reits in Hagenbach ihre Tänze zeigten. Da-
nach ging es zur ersten Ordensrunde, in der 
die Ehrensenatoren und Ehrenmitglieder ge-
ehrt wurden. Dann folgte etwas fürs Auge: die 
Burgaugarde der Sängervereinigung Knielin-
gen zeigte ihren Schautanz „Mach mal Rast, 
sei unser Gast“, mit dem sie den deutschen 
Meistertitel erhalten haben, und begeisterten 
das Publikum. Weitere Programmpunkte wie 
der Stimmungssänger Marius Neumann und 
das Hexenballett der Hottscheck Narrenzunft 
Grötzingen folgten. Zwischendurch gab es Or-
densverleihungen, in der Vertreter aus Politik, 
örtlichen Vereinen sowie Karnevalsvereinen 
mit dem Jahresorden geehrt wurden. Zum Ab-
schluss heizte die Buschbachgugge Oberweier 
die Bürgerhalle nochmal richtig ein. Im An-
schluss an das Programm wurde in Halle und 
Bar noch das Tanzbein geschwungen und bis 
in die Nacht ausgelassen gefeiert.
Vielen Dank an alle Mitglieder, Freunde und 
Helfer, die bei der Vorbereitung, dem Auf- 
und Abbau sowie während der Veranstaltung 
geholfen haben. Ein Dank geht auch an das 
Publikum und an alle Akteure.

Vereinsaktivität
Am 18.11. fand der große Adventsmarkt in 
der Buhlschen Mühle in Ettlingen statt, bei 
dem die Feuerbohnen der GroKaGe mitwirk-
ten. Sie boten Getränke, herzhafte Speisen 
und leckeren selbstgemachten Kuchen an. 
Es war ein voller Erfolg. Herzlichen Dank an 
die Damen für das Engagement.

VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

Erinnerung Ausflug „Rust“ und  
Adventsfeier
Ausflug „Rust“
Alle Interessenten für diese Fahrt welche 
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ge fortsetzen. Auf einem für die Jahreszeit 
erwartbar schwierig zu bespielenden Rasen 
übte die Heimelf deswegen von Beginn an 
durch frühes und aggressives Stören viel 
Druck auf den Gegner aus. Die sich daraus 
ergebenden Chancen konnten aber zu nichts 
Zählbarem verwertet werden. Wie so oft im 
Fußball brauchte es auch dieses Mal eine 
Standartsituation, um das Runde im Eckigen 
unterzubringen: In der 27. Minute stand D. 
Fitterer - nach einem Eckball von T. Ochs - 
am Fünfmeterraum völlig blank und markiert 
das verdiente 1:0 für die Heimelf. Trotz des 
Führungstreffers versuchte man weiter am 
Ball zu bleiben, vor allem da die Hinter-
mannschaft um Torwart D. Ghozlan nichts 
anbrennen ließ … dachte man zumindest, 
bis man dem Gegner aufgrund einiger Nach-
lässigkeiten einen Elfmeter schenkte. Doch 
diesen guckte Torwart D. Ghozlan gekonnt 
an den Pfosten,. 
Obwohl man sich in der Pause vorgenommen 
hatte, in der zweiten Halbzeit so schnell 
wie möglich das zweite Tor nachzulegen, 
bot sich den Zuschauern nach der Pause 
ein anderes Bild. Etzenrot war nun im Spiel 
präsenter. So ergaben sich für die Etzenro-
ter einige Halbchancen und auch eine aus 
der Kategorie “100 Prozentige“. Bei dieser 
hatte der Etzenroter Stürmer nach einem 
langen Ball neun Meter vor dem Tor schon 
D. Ghozlan umspielt, vergaß dann aber den 
Ball im tiefen Rasen. Da der TSV zu diesem 
Zeitpunkt nicht mehr richtig Druck auf den 
Gegner aufbauen konnte, fiel in der 74. Mi-
nute dann auch folgerichtig das 1:1-Aus-
gleichstor. Dies war zum Glück ein Weckruf 
für die Heimelf, welche das Spiel nun wieder 
an sich zog und auf die erneute Führung 
spielte. Dies gelang auch, denn das Train-
erduo (B. Puhl und G. Der) hatte schon kurz 
nach der Halbzeit das richtige Näschen be-
wiesen und mit T. Seker den Siegtorschützen 
eingewechselt. Dieser drosch den Ball hu-
morlos unter die Latte und besiegelte somit 
den verdienten Sieg der TSV Reserve.
Fazit: Ein starker TSV Oberweier II erspielte 
sich trotz zwischenzeitlicher Schwächepha-
se ein verdientes 2:1. Wieder einmal be-
wies die Mannschaft Comeback-Qualitäten 
und darf jetzt unter Vorbehalt auf die Top-
5-Plätze schielen. Hervorzuheben bei eisi-
gen Temperaturen waren an diesem Tag Al-
brecht Simang sowie Carlo Mauceri, welche 
die Herzen ihrer Fans mit einem sehr guten 
Spiel erwärmen konnten.

E-Junioren:  
Zweiter Tabellenplatz nach Hinrunde
Mit einem Sieg verabschieden sich die Nach-
wuchskicker des TSV in die Winterpause und 
haben damit ihre Serie auf vier Siege in 
Folge ausgebaut. Fünfzehn Punkte konnte 
man in acht mitreißenden und spannenden 
Spielen sammeln. Somit steht das Team zum 
Ende der Hinrunde auf dem geteilten zwei-
ten Platz, nachdem man anfangs nach vier 
Spielen nur drei Punkte sammeln konnte. 
Am letzten Wochenende gastierte das Team 
beim ATSV Mutschelbach. Wie bei den Senio-

sich auch angemeldet haben, bitte Montag 
den 26. November in Ihrem Terminkalender 
eintragen!
Abfahrt 9.30 h bei der Bürgerhalle. Einlass 
im „Europapark“ 11.00 h.
Zeitpunkt der Rückfahrt wird im Bus bekannt 
gegeben.
Wir von der Verwaltung wünschen allen Teil-
nehmern einen schönen Tag.

Adventsfeier – Erinnerung!
Nach einem Jahr voller Extreme, wollen wir 
wie alljährlich, so auch in diesem Jahr wie-
der eine Adventsfeier durchführen, wozu wir 
alle Mitglieder und Freunde unseres Ortsver-
bandes herzlich einladen. Sie findet am 2. 
Dez., 14.30 h im Tischtennisraum bei der 
Bürgerhalle statt. Unser kleines Programm 
sieht auch vor, dass die Feier mit vorweih-
nachtlicher Musik umrahmt wird. Auch wer-
den Ehrungen für langjährige Mitglieder 
ausgesprochen. Wir freuen uns schon heute 
auf einen schönen Nachmittag.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper 
und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Oberweier wird mitgeteilt, 
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) 
für Ackerschlepper und Anhänger am Frei-
tag, 23. November, von 10.30 bis 12 Uhr 
bei der Bürgerhalle in Ettlingenweier zur 
Durchführung kommt.

Fundsache
An der Bushaltestelle in der Neuwiesenstra-
ße wurde eine kleine Handtasche gefunden. 
Näheres ist bei der Ortsverwaltung zu erfah-
ren.

Luthergemeinde

Proben für Krippenspiele am  
Heiligen Abend
Herzliche Einladung zur Mitwirkung bei den 
Krippenspielen für die Christvespern an Hei-
ligabend:
Kinder von 3 – 8 Jahren:	
Proben: montags 16-17 Uhr
Kinder ab der 3. Klasse:	
Proben: freitags 16-17 Uhr
Jeweils im im evang. Gemeindezentrum 
Bruchhausen
Info und Anmeldung im Pfarrbüro bei  
Pfrin. Bornkamm-Maaßen (Tel. 9688)

SPD Ortsverein  
Ettlingenweier/Oberweier

Mitgliederversammlung
Die SPD lädt alle Mitglieder am Freitag, 23. 
November, um 19 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in das Karl-Still Haus der AWO, 

Im Ferning 8, in Ettlingen ein. Auf dem Pro-
gramm stehen die Grußworten aus Vorstand 
und Fraktion sowie die Nominierungen so-
wohl für die Kreistagsliste als auch für die 
Liste für die Kommunalwahlen 2019.

Immer für Sie geschaltet ist auch unser Bür-
gertelefon mit der Nummer: 07243-31797.

„ARGE“ Arbeitsgem.  
der Vereine Oberweier

Adventsmarkt Oberweier
Wir laden zum Adventsmarkt Oberweier am 
Samstag, 1.12. auf dem Marktplatz ein.
Wie immer können Sie bei uns ab 14 Uhr 
Ihren eigenen Adventskranz unter fachmän-
nischer Anleitung selbst binden. Für Grün-
zeug, Kranzrohlinge und Draht ist gesorgt, 
es wäre jedoch hilfreich, wenn Sie Ihre ei-
gene Gartenschere mitbringen könnten. Bis 
spätestens 16 Uhr sind dann alle Stände un-
seres Adventsmarktes geöffnet.
Die Kooperation aus Turn- und Sportverein 
Oberweier, Pfadfinderbund Süd, Grundschu-
le Oberweier, Kindergarten St. Raphael und 
privat engagierten Hobbykünstlerinnen bie-
tet auch dieses Jahr eine große Vielfalt an 
allem, was an einem schönen Adventsmarkt 
nicht fehlen darf. Das Angebot umfasst un-
ter anderem: selbstgebastelten Christbaum-
schmuck und andere Weihnachtsdekoration, 
selbstgemachte Marmelade, Holzarbeiten 
und Holzspielzeug, selbstgebundene Ad-
ventskränze und Gestecke.
Neu dieses Jahr sind Stände mit klassischen 
und ausgefallenen Handarbeiten, Dekorati-
vem aus Porzellan sowie Beton oder Filz.
Die Hobbykünstlerinnen Christine Kosina 
und Stefanie Kohm haben sich etwas Beson-
deres ausgedacht. Beide bieten Kostproben 
ihrer selbstgemachten Liköre an, über eine 
Spende würden die beiden sich freuen.
Selbstverständlich wird auch für Ihr leibli-
ches Wohl mit Bratwurst, Glühwein, Punsch, 
gebrannten Mandeln und Plätzchen gesorgt. 
Zusätzlich zu selbstgebackenen Waffeln gibt 
es dieses Jahr auch Kaffee und Kuchen im 
Angebot.
Aus Gründen des Umweltschutzes bitten wir 
Sie, einen Kaffeebecher zum Befüllen selbst 
mitzubringen.
Am Abend lädt unser Musikverein Oberwei-
er 1956 e. V. wieder zum gemeinsamen Ad-
ventssingen ein.

TSV Oberweier

TSV Oberweier
TSV Oberweier II 2:1 TSV Etzenrot II
Am 15. Spieltag konnte die Reserve des TSV 
Oberweier die zweite Mannschaft des TSV 
Etzenrot mit 2:1 besiegen und damit ihre 
starke Form bestätigen.
Um sich wieder an das obere Tabellendrittel 
herankämpfen zu können, wollte die Haber-
acker11 auch diesmal mit mindestens einem 
Punkt das Spielfeld verlassen und somit 
den Trend von fünf Spielen ohne Niederla-
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ren, so auch bei der Jugend, keine Laufkund-
schaft. Es entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Spiel mit vielen Torraumszenen auf 
beiden Seiten. Wobei der Gegner zahlreiche 
Torchancen ungenutzt ließ. Mit zunehmen-
der Spieldauer wurden die Kombination un-
serer Jungs zielstrebiger und letztlich auch 
zielsicherer. Etwa zehn Minuten vor Halb-
zeit ereignete sich dann ein Torreigen mit 
6 Toren im Minutentakt. Sichtlich geschockt 
nahmen die Mutschelbacher Jungs das Er-
lebte in die zweite Halbzeit, berappelten 
sich aber, und konnten im Verlauf der Par-
tie selbst zweimal zum Torerfolg kommen. 
Schlussendlich trennte man sich an diesem 
kalten, aber sonnigen Samstagmittag mit 
2:9 Toren. Ein toller Abschluss für Spieler, 
Trainer und Eltern unserer Farben. 
Es spielten: Moritz, Arda, Diego, Kadir, 
Kaan, Raphael, David, Tim, Julian und Lion.

Nächste Termine:
25.11., 13 Uhr Hallenturnier in Malsch; 
02.12., 13.30 Uhr Hallenturnier in Langen-
steinbach.
14.12., 19 Uhr Weihnachtsfeier des TSV 
Oberweier
Der TSV Oberweier lädt dazu alle Jugend-
spieler und Eltern in das Clubhaus am Ha-
beracker ein.

Musikverein Oberweier

Kirchenkonzert 
Die Musikerinnen und Musiker des Musikver-
eins Oberweier laden Sie herzlich ein zum 
Kirchenkonzert am Samstag, 8.12. um 18 
Uhr in der Kirche St. Wendelin in Oberweier. 
Der Eintritt ist frei. Über zahlreiche Zuhörer 
freuen wir uns sehr. Lassen Sie uns gemein-
sam musikalisch die Adventszeit genießen.

Kameradschaft ehemaliger  
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Volkstrauertag

�
Kranzniederlegung zum Volkstrauertag 2018
� Foto: Stepahn Andretzky

Im November widmet sich die Kamerad-
schaft ehemaliger Soldaten schon seit vie-
len Jahren der Pflege des ortseigenen Krie-
gerdenkmales am Dorfplatz und der Pflege 
des Gedenksteines am Waldsaumweg. Des 
Weiteren engagiert sich die Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten bei der Haussammlung 
für den „Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge“.
Zur erfolgreichen Haussammlung haben 
dieses Jahr beigetragen, die in der Zeit 
vom 1. bis 18. November durchgeführt wur-

de, haben: Werner Hennhöfer, Siegfried 
Lauinger, Jochen Schneider, Georg Feix, 
Matthias Wiest, Thomas Geiger, Ralph Ja-
düschke, Carsten Dürr, Uwe Kühn, Prof. 
Dr. Oliver Klein und Stephan Andretzky. 
Es wurde dieses Jahr wieder ein neues Re-
kordergebniss von 1.497,70 € gesammelt! 
Der Dank gilt hier wie immer der Oberweirer 
Bevölkerung und ganz besonders die gute 
Beteiligung der „Neuen“ Spender in unse-
rem Neubaugebiet für ihre großartige Unter-
stützung.

Jahresabschlussfeier 
Dieses Jahr findet wieder am Freitag, 30. 
November unsere Jahresabschlussfeier im 
Wendelinsaal statt. Es sind alle Mitglieder 
und besonders unsere älteren Mitglieder, 
sowie alle Freunde der Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten mit ihren Kindern und die 
Oberweierer Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen, um gemeinsam miteinander einen 
schönen, geselligen Abend zu verbringen. 
Die Jahresabschlussfeier beginnt um 17 
Uhr im Wendelinsaal in Oberweier.
Natürlich wird auch wieder für unsere Klei-
nen ein Nikolaus erwartet, der eine schöne 
Adventsgeschichte vorliest und wahrschein-
lich auch kleine Geschenke in seinem Sack 
dabei hat.

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge
Eröffnungsball Ettlingenweier
Vergangenen Samstag waren wir wieder tra-
ditionell wie jedes Jahr in Ettlingenweier bei 
dem Eröffnungsball der GroKaGe zu Gast. Nach 
den ganzen Programmpunkten wurden wir 
zum krönenden Abschluss auf die Bühne ge-
beten. Gewappnet mit unseren Instrumenten 
zogen wir durch die Halle und gaben dort alles!
Das bunt gemischte Publikum klatschte und 
schunkelte fleißig mit. Im Anschluss nutz-
ten wir die Zeit, um uns noch ein wenig bei 
der anschließenden Party zu verweilen.

Hexenball Büchenbronn
Am Samstag, 24.11., steht auch schon der 
letzte Auftritt in diesem Jahr an. Dort geht 
es für uns Richtung Pforzheim zum Hexen-
ball der Kohlrabiner Büchenbronn.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Sitzung Ortschaftsrat Schluttenbach
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Schluttenbach findet am Don-
nerstag, 29. November, um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Schluttenbach 
statt.
Tagesordnung:
TOP 1: �Fragen, Anregungen der Bürger/innen
TOP 2: �Information über, soweit bis zur Sit-

zung eingegangene, erteilte Bauge-
nehmigungen

TOP 3: Bekanntgaben
TOP 4: Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 5: �Fragen, Anregungen der Bürger/innen
Die interessierte Bevölkerung ist zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.

gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper 
und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Schluttenbach wird mitgeteilt, 
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) 
von Ackerschleppern und Anhängern am 
Freitag, 23. November, von 8.30 bis 10 
Uhr beim Rathaus in Schöllbronn zur 
Durchführung kommt.

Fundsache
Beim Friedhof wurde ein silberner Ohrring 
mit rosa Stein gefunden.
Nähere Information erteilt die Ortsverwal-
tung, Tel. 29 30 1

Öffnungszeiten:
Mo:		 13 - 15 Uhr
Di:		   9 - 12 Uhr
Do:		 15 - 18 Uhr

Waffenstillstand 11.11.1914

Delegation aus Schluttenbach in Soudron 
Anlässlich der Einladung des Bürgermeis-
ters Alain Fleuriet unserer Partnergemeinde 
Soudron zum 100. Jahrestag des Waffen-
stillstandsabkommens zwischen dem Deut-
schen Reich und den beiden Westmächten 
Frankreich und England machte sich eine 
zehnköpfige Delegation, unter Leitung des 
Ortsvorstehers Heiko Becker, am 10.11.2018 
auf den Weg in die Champagne. Der Waf-
fenstillstand beendete einen vier Jahre 
andauernden Krieg, dessen Ausmaße bis 
dahin beispielslos waren. Aufgrund der un-
vorstellbaren Ereignisse, die sich damals 
an den Frontlinien um Soudron abspielten, 
empfand die Delegation aus Schluttenbach, 
wie schon vor 4 Jahren, es als große Ehre, 
gemeinsam mit den Freunden aus Soudron 
dem Tag des Waffenstillstands und der Ge-
fallenen auf beiden Seiten zu gedenken.
Samstags wurde die Schluttenbacher Dele-
gation beim Rathaus in Soudron von einer 
Gruppe Bürgerinnen und Bürger herzlich 
empfangen. Mit einem Grußwort von Gabriel 
Remy, dem stellvertretenden Bürgermeister 
von Soudron, erfolgte dann der offizielle 
Empfang der Delegation, bevor es zu den 
Gastfamilien zur Einquartierung ging.
Am Nachmittag stand der Besuch einer Aus-
stellung zu den Geschehnissen des 1. Welt-
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Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am Samstag, 01.12.
Seit vielen Jahren unterstützt die Bevölke-
rung das Rote Kreuz durch ihre Kleiderspen-
den in den Kleidercontainer beim Vereins-
haus an der Moosbronner Straße 62.

Dafür vielen Dank! 
Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 1. De-
zember von 10 bis 12 Uhr, im Vereinshaus 
in Schöllbronn, Moosbronner-Straße 62 und 
zeitgleich in Schluttenbach vor dem Rat-
haus, Lange Straße 1 eine Kleiderannahme 
statt. An diesem Termin nehmen wir gut 
erhaltene Kleidung sowie Tisch und Bett-
wäsche persönlich entgegen um diese dann 
über die Kleiderkammer in Bretten, den 
bedürftigen Menschen direkt zukommen zu 
lassen. Nicht mehr so gut erhaltene Textilien 
werfen Sie bitte weiterhin in den Kleider-
container. 
Informationen zur Kleiderspende finden Sie 
auch hier: 
http://www.schoellbronn.drk.de 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper 
und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Schöllbronn wird mitgeteilt, 
dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) 
von Ackerschleppern und Anhängern am 
Freitag, 23. November, von 8.30 bis 10 
Uhr beim Rathaus in Schöllbronn zur 
Durchführung kommt.

Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz ist im Dezember wie 
folgt geöffnet:
Donnerstag:	 14 - 16 Uhr
Samstag:		  12 - 16 Uhr

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine

Freitag, 23. November
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – im Pfarrsaal 
neben der Kirche
Für Menschen, die aus Alters- oder ande-
ren Gründen nicht mehr auf der Matte üben 
können/wollen. Anfänger jederzeit will-
kommen. Bitte bequeme Kleidung und dicke 
Socken mitbringen. Anmeldung ist erforder-
lich.

Dienstag, 27. November
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung in Anleh-
nung an das Übungsprogramm der AOK. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

krieges in Châlons-en-Champagne an, die 
einem nochmals die Sinnlosigkeit des „gro-
ßen Krieges“ vor Augen führte. Der Abend 
begann mit der Eröffnung einer Ausstellung 
durch Gabriel Remy, der ein Vortrag durch 
Jean Cloud über die Zeit zwischen 1914 und 
1918 folgte. Der weitere Verlauf des Abends 
gestaltete sich in traditioneller Art und Wei-
se bei guten Essen und guten Wein.
Am 11. November pünktlich um 11 Uhr be-
gann die Staatszeremonie am Denkmal der 
Gefallenen in Soudron. Nach einer in ganz 
Frankreich einheitlich vorgegeben Zeremo-
niefolge eröffnete Gabriel Remy mit einer 
Rede die Veranstaltung, die im Wechsel von 
Heiko Becker für die deutsche Delegation 
übersetzt wurde. Nach dem Verlesen der 
Namen der Gefallenen für Frankreich, der 
Kranzniederlegung, einer Schweigeminute, 
dem Glockenläuten und dem Spielen der Na-
tionalhymne von Frankreich wurde der deut-
schen Delegation die Ehre zu teil, aktiv an 
der Zeremonie teilzunehmen. 
Beginnend mit einer Rede durch Ortsvorste-
her Becker, die im Wechsel durch Rudolf Dö-
ring übersetzt wurde, erfolgte im Weiteren die 
Verlesung der Namen der gefallenen Soldaten 
aus Schluttenbach sowie die Niederlegung ei-
nes Kranzes zum gemeinsamen Gedenken der 
Gefallenen aus Soudron und Schluttenbach. 
Nach einer Schweigeminute und dem Spie-
len der deutschen Nationalhymne pflanzten 
Remy Gabriel und Heiko Becker zusammen 
vor der Kirche einen Friedensbaum. Becker 
nahm als Gastgeschenk einen Friedensbaum 
entgegen, der an einem geeigneten Ort in 
Schluttenbach gepflanzt werden soll. 
Am Ende des offiziellen Teils der Reise traf 
man sich noch einmal im Festsaal, um auf 
die Freundschaft zwischen Deutschland und 
Frankreich anzustoßen. Nach dem Mittag-
essen in den Gastfamilien und dem Verab-
schieden vor dem Rathaus machte sich die 
Delegation auf den Rückweg nach Schlut-
tenbach. 
Alle Teilnehmer der Delegation waren sich 
auf dem Rückweg darüber einig, dass die 
Eindrücke dieser Reise, insbesondere die 
Reden sowie das Vorlesen der Namen, un-
vergessen bleiben und zum weiteren Fortbe-
stand unserer Dorfgemeinschaft beitragen 
werden.

Städtischer Kindergarten

Sankt-Martins-Umzug in Schluttenbach 
- mit dem großen „Martins -Feuer“ ein 
wunderschönes Fest

Mit großer Vorfreude startete am 13. No-
vember mit Unterstützung des Elternbeira-
tes das Sankt-Martins-Fest des Städtischen 
Kindergartens Schluttenbach. Die Kinder-
gartenkinder begrüßten alle Gäste mit dem 
Laternenlied „Li, La Laternenlicht, die Sonne 
scheint heut Abend nicht…Danach führten 
die älteren Kinder das Stück „Sankt Martin 
und der Bettler“ auf. Zum Abschluss sangen 
wir gemeinsam das Lied „Ein armer Mann“. 
Angeführt durch die Kindergartenkinder und 
die Eltern marschierten wir singend in Be-
gleitung der Schluttenbacher Jugendfeuer-
wehr durch die Straßen.
Nach dem Umzug wurde uns am Lagerfeuer 
von unserem Ortsvorsteher Heiko Becker von 
Sankt Martin erzählt. Danach teilte er die 
Martins-Brezeln aus. Die Hälfte der Brezeln 
wurde von der Bäckerei Richard Nussbaumer 
gespendet, vielen Dank dafür!
Für das leibliche Wohl war also bestens ge-
sorgt. Der Elternbeirat schenkte noch Kin-
derpunsch und Glühwein aus. Zwei Kinder-
gartenväter organisierten den Verkauf von 
heißen Würstchen. Die Brötchen dazu wur-
den von unserem Hofladen, Marco Hasen-
hündl, gespendet. Die Würstchen spendete 
die Brasserie Watts.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei der 
Schluttenbacher Jugendfeuerwehr, unserem 
Ortsvorsteher Herrn Heiko Becker, dem El-
ternbeirat und allen Helfern recht herzlich 
bedanken. Ein großes Dankeschön an Marco 
Hasenhündl und die Brasserie Watts für die 
gespendeten Brötchen und Würstchen.
Die Spenden und die Einnahmen vom Würst-
chenverkauf kommen den Kindergartenkin-
dern zugute.
Alle Kinder und das Kiga-Team freuen sich 
schon auf den nächsten Sankt Martins Um-
zug.

CDU Ortsverein  
Schluttenbach

Glühweinfest
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Freunde von Schluttenbach, 
die CDU Schluttenbach lädt Sie zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit Glühwein 
und Kinderpunsch im Schatten des mit Lich-
tern geschmückten Weihnachtsbaums am 
Ortseingang ein. Wir würden uns über Ihren 
Besuch am Sonntag, 2. Dezember, von 16 bis 
18 Uhr freuen.

SPD Schluttenbach

Mitgliederversammlung
Die SPD lädt alle Mitglieder am Freitag, 23. 
November, um 19 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in das Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8, in Ettlingen ein. Auf dem Pro-
gramm stehen die Grußworte aus Vorstand 
und Fraktion sowie die Nominierungen so-
wohl für die Kreistagsliste als auch für die 
Liste für die Kommunalwahlen 2019. Immer 
für Sie geschaltet ist auch unser Bürgertele-
fon mit der Nummer: 07243-31797.
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Die Veranstaltungen finden, wenn kein an-
derer Ort angegeben ist, im Lesesaal, Weie-
rer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243 
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243 
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Autorenlesung in Stadtbibliothek 
23 Schüler der zweiten Klasse machten sich 
mit ihrer Lehrerin und einer Mutter auf den 
Weg in die Stadtbibliothek nach Ettlingen. 
Die Freude war groß, dass sie für die Bild-
KlangLesung: „Rosa und Louis - Geister-
stunde“ ausgelost wurden. Die Comicge-
schichte, die von Ferdinand Lutz gezeichnet 
und vorgetragen und vom Musiker Dominik 
Müller mit Geräuschen, Musik und Anima-
tion untermalt wurde, machte den Kindern 
sichtlich Spaß. Kein Wunder, erlebten sie 
mit Rosa und Louis im Schloss mit den al-
ten Hausgeistern turbulente und lustige 
Abenteuer. Rosas schlechte Zaubershow, 
der nächtliche Fernsehspuk und Louis, der 
schlafwandelte, waren nur einige der Höhe-
punkte. Als nach einer halben Stunde der 
Spuk vorbei war, durften alle ihre Fragen 
loswerden. „Wie kannst du nur so gut zeich-
nen?“, war eine der wichtigsten Fragen, die 
die Kinder interessierten. Die Antwort war 
denkbar einfach: „Üben, üben, üben“! Das 
Gleiche galt auch für den Musiker. Aus dem 
Stegreif zeichnete Ferdinand Rosa und Louis 
als Feuerwehrleute und Dominik machte die 
Geräusche dazu. So konnten die Kinder live 
erfahren, wie so eine Bild-Klang-Geschichte 
entsteht. Schnell ging die Lesung vorbei 
und die Klasse machte sich gut gelaunt mit 
dem Bus wieder auf nach Schöllbronn. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 
das Team der Stadtbibliothek. Wir kommen 
gerne wieder!

Kindergarten St. Elisabeth

Schulfruchtprogramm
Neue Sponsoren für das Schulobst der 
Kindergartenkinder
Seit nunmehr sechs Jahren zählt das 
Schulobstprogramm als fester Bestandteil 
zu unserem Kindergartenalltag. Einmal pro 
Woche wird Obst und Gemüse geliefert, das 
dann in den Gruppen mit sehr viel Freude 
und Genuss verzehrt wird.
Die Obst- und Gemüselieferung soll an ein 
gesundes Ernährungsverhalten heranfüh-
ren. So ganz nebenbei werden die Kinder 
aber auch noch mit den nötigen Vitaminen 
versorgt.
Initiiert wurde die Aktion „Fruchtig fit – wir 
machen mit!“ vom Europäischen Schul-
fruchtprogramm – unterstützt durch das 
Land Baden-Württemberg, das dieses Pro-
gramm auch mitfinanziert.
Für die Restkosten konnten auch in diesem 
Jahr wieder Sponsoren gefunden werden.

Unsere Kindertageseinrichtung in 
Schöllbronn unterstützen:
KFZ – Meisterbetrieb Klaus Wipfler aus 
Schöllbronn,
BIS IT Service Beckert aus Spessart,
Kreative Montagearbeiten Uwe Schöbel aus 
Schluttenbach,
ETM Elektrotechnik GmbH aus Schöllbronn,
Pflegedienst Froschbach – Dorothea Boh-
nenstengel aus Bruchhausen,
Bestattungen Aufinger aus Schöllbronn 
und Clean World Gebäudereinigung aus 
Schöllbronn.
Die Kinder, Erzieherinnen, Träger und Eltern 
bedanken sich sehr herzlich bei den genann-
ten Sponsoren für die finanzielle Unterstüt-
zung des Schulfruchtprogramms und der 
Kindertageseinrichtung.

SPD Ettlingen

Mitgliederversammlung
Die SPD lädt alle Mitglieder am Freitag, 23. 
November, um 19 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in das Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8, in Ettlingen ein. Auf dem Pro-
gramm stehen die Grußworte aus Vorstand 
und Fraktion sowie die Nominierungen so-
wohl für die Kreistagsliste als auch für die 
Liste für die Kommunalwahlen 2019.
Immer für Sie geschaltet ist auch unser Bür-
gertelefon mit der Nummer: 07243-31797.

ARGE Schöllbronner Vereine

15. Nikolausmarkt auf dem Rathausplatz
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Ge-
meinschaft der Schöllbronner Vereine am 
Samstag, 1. Dezember, einen Nikolaus-
markt auf dem Rathausplatz. Wieder im Zelt 
und mit abwechslungsreichem Angebot der 
Vereine. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Folgendes Angebot finden Sie auf dem Niko-
lausmarkt: Glühwein, Bier und alkoholfreie 
Getränke beim Obst- und Gartenbauverein. 
Kaffee- und Kuchen beim Gesangverein. Die 
Chaos-Moggel übernehmen ebenfalls einen 
Bewirtungsstand mit leckeren Speisen und 
wie gewohnt im Obergeschoss des Rathau-
ses die Kinderbetreuung mit Öffnung der 
vereinseigenen Back-, Mal- und Spielstube.
Die Sängerinnen und Sänger des Gesang-
vereins „Sängerbund“ laden ab 17.15 Uhr 
zu einem gemeinsamen Adventssingen ein, 
bevor um 17.30 Uhr der Nikolaus auf dem 
Rathausplatz erwartet wird. Natürlich wie-
der mit einer Überraschung für die kleinen 
Besucher. Musikalische Schlusspunkte setz-
ten in diesem Jahr die Bläserbesetzung und 
die Jugendmusik des Musikvereins „LYRA“ 
Schöllbronn ab 17.45 Uhr unter dem be-
leuchteten Weihnachtsbaum.
Die Vereine laden die Schöllbronner Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste aus der 
Umgebung zu einem stimmungsvollen Vor-
abend zum 1. Adventssonntag ein und freu-
en sich auf Ihren Besuch.
Merken Sie sich den Termin vor:
Nikolausmarkt am Samstag, 1. Dezember auf 
dem Rathausplatz. Beginn ist um 15.00 Uhr.

TSV Schöllbronn

Fußball

Senioren
Rückblick auf den 15. Spieltag und Vorschau 
auf den 16. Spieltag
Wieder hohe Niederlage für die 2. und wieder 
kein Sieg für die 1.
Nach der hohen Niederlage in Rüppurr woll-
te man in Ittersbach mit Sicherheit zeigen, 
dass man es besser kann. Leider ist es nur 
beim Willen geblieben. Auch in Ittersbach 
gab es mit 3:8 wieder eine mehr als deut-
liche Niederlage. Zusätzlich schwächte man 
sich auch noch, da ein Spieler die Gelb-Rote 
Karte erhielt. Torschützen für den TSV waren 
J. Schäfer und Chr. Partyka. 
Unsere 1. Mannschaft kann gegen Grötzin-
gen einfach nicht mehr gewinnen. Im Heim-
spiel am vergangenen Sonntag trennte man 
sich torlos 0:0. Für unsere Mannschaft das 
zweite torlose Unentschieden nacheinander.
Am nächsten Sonntag treten beide Mann-
schaften auswärts an.
Unsere 2. Mannschaft hat einen kurzen Weg, 
denn man trifft im Nachbarschaftsderby auf 
die 1. Mannschaft des TSV Spessart, welche 
aktuell 1 Punkt besser als unsere Mann-
schaft in der Tabelle steht. Derbys haben ja 
bekanntlich ihre eigenen Gesetze. Vielleicht 
kann man in Spessart etwas Zählbares, 
sprich mindestens einen Punkt, mit nach 
Hause bringen.
Für die 1. Mannschaft geht es zum Tabel-
lenletzten FV Wössingen. Eigentlich ist 
Wössingen ein gutes Pflaster für unsere 
Mannschaft, denn in den letzten 4 Aus-
wärtsbegegnungen erreichte man 3 Siege 
und 1 Unentschieden. Wollen wir hoffen, 
dass unser Mannschaft das Toreschießen 
nicht verlernt hat und möglichst mit einem 
3er aus Wössingen zurück kommt.

Die nächsten Spiele:
16. Spieltag, Sonntag 25.11.
14:45 Uhr TSV Spessart – TSV Schöllbronn 2
14:45 Uhr FV Wössingen – TSV Schöllbronn

Fußball Junioren
C-Junioren JSG Völkersbach/Burbach/
Schöllbronn/Spessart
JSG Völkersbach/Burbach/Schöllbronn - 
FV Linkenheim:	 1:4 (1:0)
Beim vorletzten Hinrundenspiel empfingen 
am Samstag unsere C-Junioren in Burbach 
den Tabellenvorletzten aus Linkenheim. 
Schnell wurde klar, dass die Linkenheimer 
nicht in den Tabellenkeller gehören. Wie-
der erstarkt mit fünf langzeitverletzten 
Rückkehrern dominierten sie von Anfang 
an das Spiel. In der ersten Halbzeit stand 
unsere Defensive jedoch gut. In der 16. 
Spielminute konnte Kevin nach einem tol-
len Sololauf gar die Führung für unser Team 
erzielen. Die Gäste spielten nach dem Sei-
tenwechsel noch stärker auf. Unsere Mann-
schaft konnte sich nur noch selten aus der 
eigenen Hälfte befreien. Folgerichtig fiel in 
der 56. Minute der Ausgleich und nach ei-
nem erneut vollkommen unnötigen Foul im 
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Aufklärung in der Bevölkerung. „Nachwuchs 
und Quereinsteiger werden dringend ge-
braucht“, so der Kommandant, „sonst kommt 
es irgendwann so weit, dass die Bevölkerung 
mit einer Eimerkette löschen muss.“ Natür-
lich war hier ein kleines Augenzwinkern da-
bei. Doch die Lage ist ernst. So wird ein Teil 
der großzügien Spende des dm-Markts, auch 
in die Kampagne ‚Wir brauchen Dich!‘ ein-
fließen. Nähere Informationen unter: www.
foerderverein-feuer-flamme.de 

Was tun, wenn‘s brennt?
Der sorgfältige Umgang mit offenem Feu-
er (Kerzen, Zigarettenglut, offene Kamine, 
Kochstellen, Lötlampe usw.) und die sorg-
fältige Hand des Fachmanns bei elektrischen 
Installationen können die meisten Brände 
im privaten Bereich verhindern. Trotzdem 
rücken die Feuerwehren in Deutschland über 
200.000 Mal aus. 600 Tote sind jährlich zu 
beklagen, wobei 90% aller Brandtoten an 
den giftigen Rauchgasen, bzw. mangelnder 
Sicht durch sie, sterben.

Wie verhalte ich mich richtig im Brandfall? 
Ob im Einkaufszentrum, im Hotel oder Flug-
hafen: Wenn es brennt, kommt es auf schnel-
le Reaktionen und die richtigen Schritte im 
richtigen Augenblick an. Oft stehen nur we-
nige Minuten zur Verfügung, bevor Rauch 
oder Flammen den Fluchtweg abschneiden. 

Die wichtigsten Maßnahmen sind: 
•	Sehen Sie sich beim Betreten des Gebäu-

des die Fluchtwege an, damit Sie diese im 
Brandfall schnell und sicher finden!

•	Fliehen Sie in einem mehrstöckigen Ge-
bäude in der Regel immer nach unten!

•	Halten Sie sich stets am Treppengeländer 
fest, denn Menschen in Panik nehmen kei-
ne Rücksicht auf andere!

•	Benutzen Sie unter keinen Umständen 
Aufzüge: Diese werden zur tödlichen Falle, 
wenn sie sich mit Rauch füllen oder nach 
einem Stromausfall stecken bleiben!

•	Reißen Sie Türen niemals hektisch auf, 
sondern öffnen Sie diese vorsichtig und 
ziehen sie gleich wieder zu, falls sich da-
hinter schon eine dichte Rauchschicht 
gebildet hat!

•	Wenn Sie den Raum, in dem Sie sich befin-
den, nicht mehr verlassen können, dich-
ten Sie die Ritzen und Spalten an der Tür 
mit nassen Laken oder Handtüchern ab, 
um ein Eindringen des Rauchs zu verhin-
dern!

•	Hängen Sie große Laken zum Fenster hi-
naus, um zu signalisieren, dass und wo 
noch Menschen auf Hilfe warten!

Wenn es bei mir daheim brennt:
•	Zuerst gilt es, den Rauch möglichst früh-

zeitig zu entdecken!
•	Der Rauch darf sich nicht ausbreiten.
•	Schließen Sie die Türe des Zimmers, in 

dem es brennt.
•	Schließen Sie nach Verlassen der Woh-

nung die Türe zum Treppenhaus und neh-
men Sie die Haustürschlüssel mit.

•	Alarmieren Sie Ihre direkte Umgebung. 

Strafraum verwandelten die Linkenheimer 
den fälligen Strafstoß zum 1:2 und drehten 
das Spiel. Timo konnte in dieser Phase mit 
einigen Glanzparaden noch einen höheren 
Rückstand verhindern. Unserem Team fehl-
te es vor allem in der zweiten Halbzeit an 
Kampfgeist und dem Willen strukturierten 
Fußball zu spielen. Die Folgen daraus spie-
geln sich in zwei weiteren Gegentreffern am 
Ende des Spiels zum Endstand von 1:4 wider. 
Am kommenden Samstag haben die C-Ju-
nioren beim letzten Spiel der Vorrunde ge-
gen die SG Siemens noch einmal die Chance 
weitere wichtige Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt zu sammeln. Dazu wird aller-
dings eine deutliche Leistungssteigerung 
erforderlich sein.

Mitgliederverwaltung
Wichtiger Stichtag für unsere Mitglieder 
31. Dezember 2018
Bis zu diesem Zeitpunkt müssen der Mitglie-
derverwaltung Anträge bezüglich Ermäßi-
gung des Beitrages für Schüler/-innen und 
ermäßigungsberechtigte Personen gemäß 
der Beitragsordnung vorliegen, wenn diese 
im Jahr 2019 berücksichtigt werden sollen.
Ebenso muss der Mitgliederverwaltung zum 
31. Dezember 2018 mitgeteilt werden, dass 
Bescheinigungen, die bereits im Laufe des 
Jahres 2018 eingereicht wurden, noch 2019 
Gültigkeit haben. Später eingehende Anträ-
ge können nicht mehr berücksichtigt wer-
den!
Bitte teilen Sie der Mitgliederverwaltung 
auch immer etwaige Änderungen Ihrer Da-
ten (Konto-Nr. / Anschrift usw.) mit, um un-
nötige Rückbuchungen zu vermeiden.
Auch Änderungen Ihres aktuellen Status 
bzgl. Passiv /Aktiv müssen uns spätestens 
bis zum 31. Dezember 2018 vorliegen.
Vielen Dank für die Mithilfe.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung.
Annette und Thomas Titze
Tel.: 0 72 43 / 2 82 32
Fax: 0 72 43 / 21 92 49
Mail: 
mitgliederverwaltung@tsv-schoellbronn.de

Badminton-Club Schöllbronn  
Blau-Weiß e.V.

Kühe im Sonnenuntergang ...
... heißt unser aktuelles Theaterstück, wel-
ches wir gleich nach Weihnachten auffüh-
ren werden. Unser diesjähriges Ensemble 
besteht aus Eva Maisch, Saskia Nollau, An-
gelika Baumgärtner, Christina Karcher und 
Thomas Nollau.
Alle unsere Aufführungen beginnen um 
20.00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt un-
verändert € 11,00. Die Termine sind: Pre-
miere Freitag, den 28.12.18 (inkl. ein Glas 
Sekt), Samstag, den 29.12.18, Mittwoch, 
den 02.01.19 als Benefizveranstaltung zu-
gunsten unserer Narren-Zunft Schöllbronn, 
die dieses Jahr einen erhöhten finanziellen 
Aufwand durch die räumliche Verlegung der 
Zunftabende hat.

Karten können Sie unter Tel. 0174-3566382 
reservieren. Donnerstags zwischen 19.00 
und 20.00 Uhr können Eintrittskarten im 
TSV Panorama auch direkt erworben werden. 

Gesangverein Sängerbund  
1868 Schöllbronn e.V.

Weihnachtskonzert in St. Bonifatius
Im letzten Jahr musste unser beliebtes Kon-
zert leider aus gesundheitlichen Gründen 
ausfallen. Dafür ist es uns dieses Jahr ge-
lungen, den Schulchor der Hebelschule und 
Bläser der Lyra zu engagieren.
Mit dem Besuch dieses Konzertes am Sonn-
tag 16. Dezember um 17.30 Uhr sind Sie auf 
Weihnachten wunderbar eingestimmt. Sie 
sollten es also nicht versäumen.

Förderverein  
„Feuer und Flamme“  
Abteilung Schöllbronn

dm-Spendenübergabe an Freiwillige 
Feuerwehr Schöllbronn

�
v.l. Stefan Wild, Manuel Niemand, Sascha 
Kunz, Reinhard Müller, Bernhard Reimann, 
Claudia Binoth, Daniel Herzog, Dennis Müller
� Foto: FF Schöllbronn

Menschen, die Herz zeigen und sich für an-
dere einsetzen, begegnen uns überall in der 
Gesellschaft. Im Fokus dieser Aktion stand 
auch die Freiwillige Feuerwehr Schöllbronn 
und ihr Förderverein ‚Feuer&Flamme‘. Rund 
vier Millionen Kunden stimmten in den dm-
Märkten über die Unterstützung von jeweils 
zwei lokalen Organisationen ab, die sich in 
der Gesellschaft engagieren. Manuel Nie-
mand, Mitarbeiter des neuen dm-Marktes 
in der Schöllbronner Straße, übergab am 
vergangenen Samstag einen Scheck in Höhe 
von 400 Euro an den Kommandanten Rein-
hard Müller und seine Kameraden und die 
Kameradin. „Wir sind sehr dankbar,“ sagte 
Claudia Binoth vom Vorstand des Förderver-
eins, „über diese großzügige Summe. Hier-
mit können wir zum Beispiel in fortschrittli-
chere Technik investieren, durch die wir im 
Ernstfall einfach schneller Menschen und 
Leben retten können!“ Doch neben tech-
nischem Gerät geht es den Schöllbronner 
Kameraden auch um mehr Sichtbarkeit und 
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•	Alarmieren Sie die Menschen in den um-
gebenden Zimmern. Denken Sie an Kinder 
und Kranke, an seh-, hör- oder gehbehin-
derte Menschen.

•	(Nur) wenn dies ohne Zeitverzögerung 
noch möglich ist, rufen Sie noch von der 
Wohnung aus die Feuerwehr an.

Feuerwehrnotruf: 112 
•	Was: brennt: Zimmer, Wohnung, Haus
•	Wo: brennt es: Ortsteil, Straße, Stockwerk
•	WARTEN: Bitte warten Sie in der Leitung. 

(In der Wartezeit werden bereits die not-
wendigen Einsatzkräfte alarmiert.) Zu alle 
weiteren Informationen werden Sie auto-
matisch von der Leitstelle befragt. Bis zu 
unserem Eintreffen sind SIE Augen und 
Ohren für uns.

Ist die Alarmierung von der Wohnung aus 
nicht mehr möglich, holen Sie dies sofort 
nach Verlassen des Gebäudes nach ( z. B. 
vom Nachbarn aus, über Handy).
•	Verlassen Sie das Gebäude - schnell, aber 

nicht überhastet, zusammen mit den in 
der Wohnung Anwesenden.

•	Die giftigen und heißen Brandgase sam-
meln sich meist zuerst unter der Decke des 
Raumes und strömen von dort zum Boden. 
Bleiben Sie deshalb in Bodennähe, zur 
Not kriechen Sie auf „allen Vieren“ raus.

•	Sammeln Sie sich draußen an einer siche-
ren Stelle und prüfen, ob jemand fehlt.

•	Alarmieren Sie Nachbarn.
•	Weisen Sie die eintreffenden Rettungs-

kräfte ein.
Was sollte man nicht machen?
•	Seine Tätigkeit in Ruhe abschließen,
•	sich in Ruhe ankleiden,
•	Schmuck- und Wertsachen zusammensu-

chen,
•	ein immer größer werdendes Feuer selber 

bekämpfen wollen,
•	wenn man schon draußen ist, noch etwas 

aus der Wohnung holen wollen.
Wie können Sie sich schützen?
•	Installieren Sie Rauchmelder. Mit nur 50 
€ pro Wohnung/Einfamilienhaus können 
Sie die Überlebenschance Ihrer Familie 
entscheidend verbessern.

•	Wenn Sie nachts die Wohnungs- oder 
Haustüre abschließen, deponieren Sie ei-
nen Notschlüssel in Türnähe.

•	Sprechen Sie mit Ihrer Familie über dieses 
Thema und üben Sie den Ernstfall. Sie wer-
den überrascht sein, wie ernsthaft auch 
Kinder sich daran beteiligen.

•	Buchen Sie ein kostenloses Seminar bei 
uns zum Thema Brandschutz

Weitere Informationen unter: www.foerder-
verein-feuer-flamme.de oder Telefon 07243 
7402302

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am Samstag, 01.12.
Seit vielen Jahren unterstützt die Bevölke-
rung das Rote Kreuz durch ihre Kleiderspen-
den in den Kleidercontainer beim Vereins-
haus an der Moosbronner Straße 62.

Dafür vielen Dank! 
Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 1. De-
zember von 10 bis 12 Uhr, im Vereinshaus 
in Schöllbronn, Moosbronner-Straße 62 und 
zeitgleich in Schluttenbach vor dem Rat-
haus, Lange Straße 1 eine Kleiderannahme 
statt. An diesem Termin nehmen wir gut 
erhaltene Kleidung sowie Tisch und Bett-
wäsche persönlich entgegen um diese dann 
über die Kleiderkammer in Bretten, den 
bedürftigen Menschen direkt zukommen zu 
lassen. Nicht mehr so gut erhaltene Textilien 
werfen Sie bitte weiterhin in den Kleider-
container. 
Informationen zur Kleiderspende finden Sie 
auch hier: 
http://www.schoellbronn.drk.de 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Naturheilverein Schöllbronn

Vorweihnachtliche Feier der Mitglieder
Am Sonntag, 2.12. findet um 12 Uhr findet 
die vorweihnachtliche Feier der Mitglieder 
im TSV - Panorama statt.
Hierzu laden wir herzlich ein.
Wegen der Essensbestellung ist eine Anmel-
dung unbedingt, unter Tel. 21307 AB bis 
26.11.18, erforderlich.
Allen, die nicht teilnehmen können, einen 
schönen Ausklang des Jahres 2018, und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Naturerhaltung und  
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Jahresrückblick
Liebe Mitglieder und Naturfreunde,
am Dienstag, 27. November, treffen wir uns 
um 20 Uhr, in diesem Jahr im Weierer Saal, 
zu unserem Jahresrückblick, einem kleinen 
Umtrunk und Bericht über unsere Aktivitä-
ten des Jahres 2018. Anschließend zeigt 
Frau Wetzstein-Reyad einen kleinen Diavor-
trag über unsere schöne Natur.
Gäste sind herzlich willkommen.

Narrenzunft

Vorankündigung Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf für den Zunftabend am 
9. Februar 2019 findet am 1. Dezember ab 
13.30 Uhr im Weierer Saal neben der Kirche 
statt. Pro Person können 18 Karten erwor-
ben werden. Des Weiteren weisen wir darauf 
hin, dass die Veranstaltung öffentlich ist 
und Aufnahmen in Bildern oder Filmen ge-
macht werden.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

TÜV-Untersuchung für Ackerschlepper 
und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in Spessart wird mitgeteilt, dass 
die TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) von 

Ackerschleppern und Anhängern am Frei-
tag, 23. November, von 8.30 bis 10 Uhr 
beim Rathaus in Schöllbronn zur Durch-
führung kommt.

Katholische öffentliche Bücherei

Neu eingetroffen - spannende Kinderbü-
cher für 6- bis 12-Jährige 

Ulrich Hub – Das letzte Schaf
Das neue Buch von Bestsellerautor Ulrich 
Hub („An der Arche um Acht“). Was ist das 
nur für ein helles Licht, das die Schafe in-
mitten einer Winternacht aus dem Schlaf 
reißt? Und wo sind eigentlich ihre Hirten 
geblieben? Oder hat das Ganze etwa mit die-
sem Mädchen zu tun, das in einem nahege-
legenen Stall geboren worden sein soll? Die 
Schafe begeben sich auf eine abenteuerli-
che Nachtwanderung.	8-12 J.

Paul Maar - Snuffi Hartenstein und sein 
ziemlich dicker Freund
Bevor Niko und Ole sich kannten, hatte jeder 
der beiden einen unsichtbaren Freund: Hund 
Snuffi gehörte zu Niko, Mops Mucki zu Ole. 
Doch jetzt sind Niko und Ole beste Freunde, 
haben jede Menge Spaß und brauchen ihre 
unsichtbaren Begleiter nicht mehr. Und so 
machen sich Snuffi und Mucki gemeinsam 
auf die Suche nach einem neuen menschli-
chen Freund. Mit viel Witz und Fantasie das 
ideale Buch fürs erste Selberlesen ab 6 J.

R.T. Acron - Ocean City Bd. 1 - Jede 
Sekunde zählt
In Ocean City, einer auf dem Meer treiben-
den Megacity, ist die Währung Zeit. Mehr aus 
Spielerei haben Jackson und Crockie einen 
Weg gefunden, mit einem selbstgebauten 
Transponder Zeitkonten zu hacken. Der Trick 
ist verführerisch einfach - und Crockie kann 
nicht widerstehen. Jetzt muss Jackson das 
verräterische Gerät noch vor dem Geheim-
dienst finden, andernfalls sind er und ihre 
beiden Familien in höchster Gefahr. ab 11 J.

John August - Arlo Finch Bd. 1 - Im Tal 
des Feuers
Als Arlo Finch nach Pine Mountain, ein abge-
schiedenes Bergdorf, zieht, merkt er gleich, 
dass hier irgendetwas nicht stimmt. Die 
merkwürdigen Tiere, die ihm am Waldrand 
auflauern, und das Mädchen, das niemand 
außer ihm sieht? Mit seinen neuen Freun-
den Indra, Henry Wu und den ortsansässigen 
Rangern erlebt er unglaubliche Abenteuer in 
den Wäldern. ab 10 J.

Bobbie Peers - William Wenton und die 
Jagd nach dem Luridium Bd. 1
William Wenton kann Rätsel besser lösen als 
jeder andere! Als er einen schier unlösbaren 
Code knackt, wird er von geheimnisvollen 
Fremden ans Institut für Posthumane For-
schung entführt. Hier erfährt er, dass er zu 
den Kandidaten gehört, deren Aufgabe es 
ist, die Welt vor dem gefährlichen Luridium 
zu beschützen. Doch William hat scheinbar 
übermächtige Gegner und ein Wettlauf ge-
gen die Zeit beginnt. ab 10 J.
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Vorschau:
Sonntag, 25. November
13 Uhr C4-Liga 
TSV Spessart 2 – FV Sulzbach 2
14.45 Uhr B2-Liga 
TSV Spessart – TSV Schöllbronn 2
Sonntag, 2. Dezember
12 Uhr C4-Liga 
TSV Spessart 2 – Germania Karlsruhe 2
14 Uhr B2-:Liga 
TSV Spessart – FV Ettlingenweier 3

Fußball-Junioren
Vorschau:
Samstag, 24. November
Ab 9.30 Uhr Hallenspieltag F-Junioren beim 
FV Malsch (Bühn-Sporthalle)
14.15 Uhr A1-Junioren JSG Ettlingen 
– JSG Busenbach/Langensteinbach (in 
Schöllbronn)
16 Uhr A2-Junioren JSG FC 08 Neureut/
Kirchfeld/Germ. Neureut 2 – JSG Ettlingen

Musikverein Frohsinn  
Spessart

Gedenkgottesdienst
Am Sonntag, 25.11., gedenkt der Musikver-
ein seiner verstorbenen Vereinsmitglieder. 
Beginn des Gottesdienstes ist um 9.45 Uhr. 
Dieser wird vom Verein musikalisch begleitet.

Gesangverein Germania  
Spessart 1884 e.V.

Konzert	 des Vokalensembles

Konzertflyer�
Foto: GV Germania

�
Am Sonntag, 2. 
Dezember, 16 Uhr 
findet im Asamsaal des 
Schlosses das Konzert 
„Klangwolken“ des 
Vokalensembles statt. 
Neben flotten Popsongs 
werden auch erste 

vorweihnachtliche Klänge zu hören sein. 
Die musikalische Gesamtleitung hat Wilke 
Lahmann.
Karten zu 12 Euro gibt es im Vorverkauf bei 
der Stadtinfo im Schloss, Telefon (0 72 43) 
101 380, bei Coiffeur René Brädle, Brünnä-
ckerweg 12 und Getränke Ochs, Hauptstraße 
65, jeweils in Spessart, und an der Abend-
kasse.

Kolpingsfamilie Spessart

Kolpinggedenktag
Wir feiern gemeinsam mit der Kolpingsfa-
milie Schöllbronn den Kolpinggedenktag in 
Schöllbronn am 2. Dezember, 11 Uhr Gottes-
dienst, im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein im Gasthaus Krone.
Anmeldungen bitte bis 26.11. bei Manfred 
Schroeder, Tel. 29959

Obst- und Gartenbauverein  
Spessart-Ettlingen e.V.

Schnittkurs
Der OGV Spessart bietet für alle Interessier-
ten einen Schnittkurs an.

Dave Eggers - Die Mitternachtstür 
Gran zieht mit seinen Eltern in eine ver-
schlafene Kleinstadt, in deren Straßen Risse 
klaffen und die Häuser schief stehen. Dann 
begegnet er der geheimnisvollen Catalina 
und erfährt, dass er und sie die Einzigen 
sind, die die Stadt vor dem Versinken retten 
können. Eine abenteuerliche Reise durch 
unterirdische Labyrinthe beginnt. ab 10 J.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie 
sich von der großen Auswahl an aktuellen 
Büchern und Medien.
Die Ausleihe ist kostenfrei.
Hohlstr. 13 über dem Kindergarten
Öffnungszeiten: 
Do 16-18 und Fr 17-19 Uhr
Tel.Nr.: 07243/29 129 
(mit Anrufbeantworter).

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungstermine

Montag, 26. November
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention im Rathaus
11 Uhr – Schach

Donnerstag, 29. November
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung im Rathaus
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim

Anmeldung und weitere Informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286, oder bei 
Hannelore Weber, Tel. 29922.

Förderverein  
Kindergarten e.V.

Rückblick Mitgliederversammlung 
Am 12. November fand im Pfarrsaal über 
dem Kindergarten unsere Mitgliederver-
sammlung statt.
Neben den aktiven Vorstandsmitgliedern fan-
den sich auch Vertreterinnen aus dem Eltern-
beirat sowie die Kindergartenleitung Frau 
Kellermeier ein. Es wurde über die Aktionen 
im vergangenen Vereinsjahr berichtet und ein 
Ausblick auf anstehende Aktionen gegeben.
Beschlossen wurde unter anderem, dass der 
Förderverein weiterhin das Obst und Gemüse 
für die Kindergartenkinder bezahlt. Auch der 
Abendflohmarkt wird Anfang 2019 in seine 
4. Runde gehen.
In Gemeinschaftsarbeit ist der neue Fly-
er für den Förderverein entstanden. Dieser 
wird demnächst gedruckt und in Spessarter 
Geschäften zu sehen sein. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Anne David-
Gaeb und Anke Geisler für die Kreativität 
und Ideen.
Weiterhin fanden Neuwahlen statt, bei de-
nen einige Ämter neu besetzt wurden. Herz-
lich willkommen den neuen Vorstandsmit-
gliedern.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön an Barbara Wipfler, Sandra Gross und 
Isabella Kolasch für die tolle Unterstützung 
in den vergangenen Jahren.

Auch ein ganz herzliches Dankeschön an 
Pfarrer Dr. Merz, der uns die Nutzung des 
Pfarrsaals ermöglicht hat.

TSV 1913 Spessart

Einladung zur 106. Generalversammlung 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass 
die 106. Generalversammlung des TSV 1913 
Spessart e.V. für das Geschäftsjahr 2017 
am Freitag, 23. November, in der TSV-
Waldgaststätte stattfindet. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Die Einladung mit Tagesordnung 
erfolgte im Amtsblatt Nr. 46-2018!

Fußball
TSV-Teams Sieger der Albtal-Derbys beim 
SV Völkersbach
SV Völkersbach – TSV Spessart	 2:4 (0:1)
Zwei Fehlpässe in der Anfangsphase des 
Spiels in der TSV-Hintermannschaft führten 
zu zwei Großchancen der Gastgeber, die die-
se allerdings nicht nutzen konnten. Einmal 
ging der Ball knapp am TSV-Gehäuse vorbei 
und beim zweiten Male war TSV-Torsteher 
Yannick Stoll, der erstmals nach seiner Knie-
verletzung wieder spielte, auf dem Posten. 
Dann fand die TSV-Elf besser in das Spiel 
und nach einer zu kurz abgewehrten Ecke 
der Einheimischen war Denis Üstin in der 33. 
Minute zur Stelle und erzielte per Direktab-
nahme das 1:0 für seine Farben. In der 51. 
Minute köpfte Huruy Ghedela den Ball nach 
einem Freistoß von Fabio Ochs zum 2:0 ein. 
Nach einer Ecke in der 55. Minute war die 
TSV-Defensive nicht im Bilde und der SVV 
konnte per Kopfball auf 1:2 verkürzen. Vom 
Anspiel weg markierte Jonas Imhof das 3:1. 
Drei Minuten später verhängte der SR ei-
nen zweifelhaften Foulelfmeter gegen den 
TSV. Die Gastgeber nutzten diese Chance 
zum 2:3. Nun drängte der SVV auf den Aus-
gleich und die TSV-Elf hatte Glück, dass ein 
Weitschuss von der Unterkante der Torlatte 
des TSV-Tores ins Feld zurück sprang. Zehn 
Minuten vor Schluss kam nach einem Foul-
spiel an Sebastian Dohm Hektik auf. Der SR 
verlor kurzzeitig den Überblick, zückte für 
den SVV-Spieler („Übeltäter“) Gelb-Rot und 
zur Überraschung aller für Sebastian Dohm 
wegen einer angeblichen Unsportlichkeit 
die Rote Karte. Danach beruhigten sich zum 
Glück wieder die Gemüter. Die Entscheidung 
fiel dann in der 86. Minute. Erneut war De-
nis Üstin zur Stelle und erzielte das 4:2. Mit 
diesem Tor dann war das Spiel für die TSV-Elf 
gelaufen. Aufgrund der besseren Verwertung 
der Torchancen geht der Auswärtssieg für 
die TSV-Elf in Ordnung!

SpG Völkersbach/Burbach – TSV Spessart 2	
0:2 (0:1)
Die 1:0-Führung vor der dem Seitenwechsel 
erzielte Maximilian Märzke in der 28. Minu-
te. Benni Graf war Torschütze zum 2:0 in der 
55. Minute. Durch diesen Auswärtssieg ver-
besserte sich die TSV-Reserve auf Rang 2 der 
Tabelle. Mit einem Heimsieg am kommenden 
Sonntag gegen den FV Sulzbach 2 kann diese 
Tabellenposition gefestigt werden.
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Termin: Samstag, 24. November um 10 Uhr
Treffpunkt: auf dem Parkplatz am Friedhof.
Die Verwaltung würde sich über eine rege 
Teilnahme freuen!

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Kartenvorverkauf - für die  
Ebersitzungen 2019
Der Vorverkauf für unsere Ebersitzungen 
ist diese Woche am Samstag, 24.11. von 
11-12 Uhr im Vereinsheim. Kartenpreis:10 
Euro für Mitglieder und 15 Euro für Nicht-
mitglieder. Unter dem Motto “Die goldenen 
50er Jahre” erwartet unsere Besucher ein 
witziges, buntes und musikalisches Pro-
gramm, das keine Wünsche offen lässt. Si-
chern Sie sich daher Ihre Eintrittskarte für 
einen unbeschwerten Abend. Auch ideal als 
Weihnachtsgeschenk geeignet. 
Termine der Ebersitzungen:  
8. und 9. Februar 2019.
Damit Sie wieder ein schönes Programmheft 
mit dem Jahresrückblick der Spessarter Eber 
vorfinden und unsere Homepage attraktiv 
bleibt, werden wir auch 2019 bei unseren 
Veranstaltungen Fotos machen und denken 
sicher, dass unsere Besucher damit einver-
standen sind.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November
Tipp: Wenn der Winter Einzug im 
Garten hält und auch die letzten som-
mergrünen Gehölze ihr Laub verloren 
haben, sind Sträucher mit attraktiven 
Ästen und Zweigen ein probates Mit-
tel gegen winterliche Tristesse. Bei 
vielen Sträuchern mit gefärbten Zwei-
gen verblasst die attraktive Rinden-
farbe jedoch bereits im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, 
weniger stark gefärbten Zweige re-
gelmäßig zum Winterende heraus-
zuschneiden und so den Neuaustrieb 
kräftig gefärbter Äste zu fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebene 
Spät- und Herbstgemüse zu ernten. Danach 
bleiben nur noch die typischen Winterge-
müse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Ro-
senkohl, aber auch Zuckerhut und Mangold 
auf den Beeten. Zuckerhut verträgt Tempe-
raturen bis -7°C und kann daher noch länger 
im Beet stehen bleiben. Mangold lässt sich 
mit etwas Frostschutz (Nadelreisig oder 
Frostschutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten ge-
gen Wildverbiss geschützt werden. Ach-

tung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie 
‚Cox’ Orange‘ und seine Abkömmlinge wird 
von Feld- und Schermäusen sowie Kanin-
chen und Hasen bevorzugt. Die Bäume 
müssen so geschützt werden, dass das Wild 
auch bei hoher Schneedecke nicht an die 
Rinde gelangt – geeignet sind Drahthosen 
oder Kunststoffmanschetten. Im Handel 
sind auch Wildverbissschutzmittel zum Auf-
sprühen oder Einstreichen erhältlich. Die 
Wirksamkeit solcher Mittel sollte jeder Gar-
tenfreund allerdings selbst ausprobieren.
Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im 
November die letzten Blumenzwiebeln 
und Blumenknollen loswerden wollen, 
kann bei winterharten Arten und Sorten 
gerne noch einmal zugegriffen werden. 
Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität 
oft um einiges preiswerter als die in den 
vergangenen Monaten angebotene. Aller-
dings sollte man damit rechnen, dass die 
jetzt gesteckten Zwiebeln und Knollen im 
kommenden Jahr später und auch etwas 
kleiner blühen werden. Die geringe Investi-
tion lohnt jedoch einen Versuch allemal, da 
die Frühblüher bei entsprechender Pflege 
im folgenden Jahr ohne weiteres aufholen.
Rosen schneiden
Edel-, Beet und Zwergrosen sollten vor 
dem Winter nicht zu kräftig zurückge-
schnitten werden. 50 cm der Triebe sollten 
mindestens stehen bleiben, damit beim 
Zurückfrieren in rauen Wintern noch ge-
nügend Holz zum Austreiben bleibt. An-
schließend werden die Pflanzen angehäu-
felt, um die Veredlungsstelle vor Frost zu 
schützen. Die Sträucher werden zusätzlich 
mit Nadelreisig locker abgedeckt. Kletter- 
und Strauchrosen werden grundsätzlich 
erst im Frühjahr geschnitten und das nur 
bei Bedarf. Sie werden aber angehäufelt. 
Nur Wildrosen können im Allgemeinen 
auf Winterschutzmaßnahmen verzichten.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.

Stricken für den Winter

Einfache Fäustlinge aus Fellgarn
Größe
Für einen Handumfang von etwa 17 – 20 
cm. Der Handumfang wird oberhalb des 
Daumens gemessen, Maßband 1 x rund-
herum um den Ansatz der restlichen 4 Fin-
ger legen und messen.

Material
•  Für 1 Paar Fäustlinge benötigen Sie für 
das Bündchen 50 g weiches, voluminöses 
Bändchengarn (52 % Alpaka, 18 % Kasch-
mir, 18 % Schurwolle und 12 % Polyamid 
mit 90 m Lauflänge auf 50 g) 
•  für den Fäustling 50 g Fellgarn (60 % 
Schurwolle, 25 % Polyamid und 15 % Ka-
melhaar mit 100 m Lauflänge auf 50 g).
Tipp: Sie können die Fäustlinge nach der 
nachfolgenden Anleitung auch komplett 
aus dem Fellgarn anfertigen – dann benö-
tigen Sie 100 g Garn für 1 Paar Fäustlinge
•  Nadelspielnadeln Nr. 6 – 7 mm 

•  �Außerdem eine große Sicherheitsnadel, 
Schere, Maßband und Wollsticknadel 
(Vernähnadel)

Maschenprobe
Das Fellgarn: mit Nadelstärke 6 – 7 mm bei 
glatt rechts entsprechen 12 Maschen und 
16 – 18 Runden = 10 cm x 10 cm
Bündchenmuster
In Runden 2 Maschen rechts, 2 Maschen 
links im Wechsel
Glatt rechts:
In Runden alle Maschen rechts stricken.
2 Maschen rechts überzogen zusam-
menstricken
Die erste Masche wie zum Rechtsstricken 
abheben, die nächste Masche rechts stri-
cken, dann die abgehobene Masche dar-
über ziehen.
So geht‘s:
Für den rechten Handschuh 24 Maschen 
in dem glatten Garn für das Bündchen 
gleichmäßig auf 4 Nadelspielnadeln ver-
teilt = 6 Maschen je Nadel anschlagen und 
zur Runde schließen. Der Rundenbeginn 
liegt an der Innenhandkante. 16 cm im 
Bündchenmuster stricken. Dann mit Fell-
garn glatt rechts in Runden weiterarbeiten.
In einer Höhe von 7 cm ab Bündchen ge-
messen für den Daumenschlitz die ersten 
4 Maschen der 1. Nadel auf einer großen 
Sicherheitsnadel stilllegen. Für den Dau-
mensteg in der nächsten Runde an der 
entsprechenden Stelle wieder 4 Maschen 
neu anschlagen und zur Runde schließen.
Für den Fäustling glatt rechts bis zu einer 
Höhe von etwa 16 cm ab Bündchen ge-
messen weiterstricken, dann mit den Ab-
nahmen für die Bandspitze beginnen.
Abnahmen für die Bandspitze
Bei der 1. und 3. Nadel die ersten 2 Maschen 
rechts überzogen zusammenstricken. Bei 
der 2. und 4. Nadel die letzten beiden Ma-
schen rechts zusammenstricken. Dann die 
Abnahmen für die Bandspitze fortsetzen, 1 
x in der folgenden 2. Runde und 2 x in jeder 
Runde wiederholen bis noch 8 Maschen 
übrig sind. Faden abschneiden und mit-
hilfe der dicken Wollsticknadel 2 x durch 
die restlichen 8 Maschen fädeln, zusam-
menziehen und innen vernähen. Für den 
Daumen mit 3 Nadeln des Nadelspiels glatt 
rechts in Runden stricken. Mit einem neuen 
Faden die 4 stillgelegten Maschen stricken, 
dann 6 Maschen aus dem Daumensteg he-
rausstricken: 4 Maschen aus dem Steg und 
jeweils rechts und links des Daumens je 1 
Masche rechts verschränkt aus dem Quer-
faden zunehmen = 10 Maschen. In Runden 
glatt rechts bis zu einer Höhe von etwa 5 
cm stricken, in der nächsten Runde immer 
2 Maschen rechts zusammenstricken, en-
den mit 1 Masche rechts = 5 Maschen. Die-
se Abnahmerunde in der nächsten Runde 
nochmals wiederholen. Faden abschnei-
den und mithilfe der dicken Wollsticknadel 
2 x durch die restlichen 3 Maschen fädeln, 
zusammenziehen und innen vernähen, alle 
restlichen Fäden vernähen. 
Den linken Handschuh gegengleich arbeiten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 
18.00 Uhr im SWR


